
12. Jahrgang / 281. Ausgabe Mittwoch, den 15. Oktober 2003 Nummer 20 /Woche 42 

Stimmzettel 
für die Wahl zum Kreistag am 26.10.2003 im Landkreis Teltow-Fläming Wahlkreis 4 

Sie haben 3 Stimmen: X X X 
S e  konnen alle drei Slimmeneinem einzigen Bewerber geben. 

Sie können Ihm drci Stimmen aber auch aufmehrwo aewerber dcsielben Wahlvarschlages ode 
verschiedener Wahlvorsdiläge vefieiien. 

Bitte beachlen Sie: 
Bei dcr mabe VM menr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Siimmen cngüllig! 

Wissenswertes zur bevorstehenden Kommunalwahl finden Sie 
unter den öffentlichen Bekanntmachungen und auf Seite . . . 
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INHALTSVERZEICHNIS 
'1. Bekanntmachung der Wahlbehörde über Beginn und Ende der Wahlzeit sowie der Wahlbezirke und Wahllokale gemäß 5 

42 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Luckenyalde und den Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming (Wahlkreis 4) 

2. Anordnung .des Wahlleiters über die Bildung von Briefwahlvorständen gemäß !j 66 Absatz 2 Brandenburgische Kommunal- 
wahlverordnung" (BbgKWahlV) für die gesonderte Feststellung des Briefwahlergebnisses zur Kommunalwahl am 26. Okto- 
ber 2003 , 

3. Bekanntmachung des ~ahl lehers über Ort und Zeit des Zusammentritts der Briefwahlvorstände gemäß 5 66 Absatz 3 Satz 
3 Brandenburgische Komm'unalwahlverordnung (BbgKWahlV) für, die gesonderte Feststellung des Briefwahlergebnisses 
zur Kommunalwahl am 26. 0ktoberp2003 

4. Bekanntmachung des Wahlleiters gemäß § 4 Absatz 1 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) i. V. m. 
fj  73 Absatz 8 BbgKWahlV und fj  84 Absatz 4 BbgKWahlV Offentliche Sitzung des Wahlausschusses für das Wahlgebiet der 
Stadt Luckenwalde über die Feststellung des Wahlergebnisses zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
,Luckenwalde vom 26. Oktober 2003 

5. Bekanntmachung der Bürgermeisterin zur Ortsbeiratswahl in den Ortsteilen Frankenfelde und Kolzenburg der Stadt Luk- 
kenwalde gemäß 5 14 der Hauptsatzung der Stadt Luckenwalde zur Einreichung von Wahlvorschlägen, über den Wahltag 
und das Wahlverfahren 

6. Einladung zur 46. Stadtverordnetenversarnmlung am 21.10.2003 und zur Einwohnerfragestunde 

Stadt Luckenwalde 
Die Bürgermeisterin ' 

BEKANNTMACHUNG - 
der Wahlbehörde über Beginn und 
Ende der Wahlzeit sowie der Wahl- 

bezirke und Wahllokale gemäß § 42 
Brandenburgische Kommunalwahl- 

verordnung (BbgKWahlV) 
für die Wahl der Stadtverordneten- 

versammlung der Stadt Luckenwalde 
und den Kreistag des Landkreises 

TeltowmFläming (Wahlkreis 4) 
Wahltaa: - Sonntag, 26. Oktober 2003 
Wahlzeit: 08.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Das Wahlgebiet der Stadt Luckenwalde ist in 23 Wahlbezirke 
mit je einem Wahllokal eingeteilt. Die 'Angaben entnehmen Sie 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte. Die Wahlen für die Stadtver- 
ordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde und für den Kreis- 
tag des Landkreises Teltow-Fläming (Wahlkreis 4) sind mitein- 
ander verbunden. Sie finden gleichzeitig .statt. Ich weise darauf 
hin: 
1. Jede wahlberechtigte Person hat 

a) zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung drei Stimmen 
und 

b) zur Wahl des Kreistages des Landkreises Teltow-Fläming 
(Wahlkreis 4) drei Stimmen. 

2. Die Stimmzettel sind amtlich hergestellt und werden im Wahl- 
lokal bereitgehalten und ausgegeben. 
Für jede Wahl wird mit einem besonderen amtlichen Stimm- 
zettel gewählt. 
Der Stimmzettel für die Wahl der Stadtverordnetenversamm- 
lung der Stadt Luckenwalde ist rosa. 
Der Stimmzettel für die Wahl des Kreistages des Landkreises 
Teltow-Fläming (Wahlkreis 4) ist weiß. 

3. Die Stimmzettel enthalten die im Wahlgebiet der Stadt Luk- 
kenwalde bzw. im Wahlkreis 4 zugelassenen Wahlvorschlä- 
ge mit den Bewerbern. 

4. Bei der Wahl der Stadtverordnetenversarnmlung und des 
Kreistages ist jeweils 
a) derjenige Bewerberldie Bewerber, dem der Wähler seine 

Stimmen geben will, durch Ankreuzen eindeutig zu kenn. 
zeichnen. 

.b) Einem Bewerber können bis zu drei Stimmen gegeben 
. werden. 

C) Die Stimmen (bis zu drei) können auch verschiedenen 
Bewerbern eines Wahlvorschlages, ohne deren Reihen- 
folge im Wahlvorschlag zu berücksichtigen, gegeben wer- 
den. 

d) Die Stimmen (bis zu drei) können auch Bewerbern ver- 
schiedener Wahlvorschläge gegeben werden. 

5. Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler über 
seine Person auszuweisen. 

6. Wahlberechtigte Personen, die keinen Wahlschein besitzen, 
können ihre Stimme nur in ihrem zuständigen, auf der Wahl- 
benachrichtigungskarte benannten, Wahllokal abgeben. 

7. Besitzer eines Wahlscheines können: 
a) durch Stimmabgabe für die Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Luckenwalde in einem beliebigen Wahlbezirk 
der Stadt Luckenwalde bzw. für die Kreistagswahl im 
Kreistagswahlbezirk 4 oder 

b) durch Briefwahl, wenn die Unterlagen dazu beantragt wur- 
den, an der Wahl teilnehmen. 

8. Ausübung der Briefwahl: 
Der Briefwähler benötigen für die Wahl der Stadtverordne- 
tenversammlung und für die Wahl des Kreistages des Land- 
kreises Teltow-Fläming (Wahlkreis 4) je einen Wahlschein. 
Die benötigten Briefwahlunterlagen werden auf Antrag als 
Unterlagen zum Wahlschein mit ausgegeben. 
Die Stimmabgabe erfolgt wie angegeben: 
1. Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und 

unbeobachtet ihre Stimmzettel. 
2. Sie legt die Stimmzettel unbeobachtet in die amtlichen und 

gekennzeichneten Wahlumschläge und verschließt die- 
se. 

3. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 
die auf den Wahlscheinen vorgedruckte Versicherung an 
Eides statt zur Briefwahl. 

4. Sie legt den verschlossenen Wahlumschlag und den un- 
terschriebenen Wahlschein in den jeweiligen amtlichen 
Wahlbriefumschlag. 

5. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag. 
6. Sie übersendet den Wahlbrief so rechtzeitig, dass er spä- 

testens am Wahltag bis 18.00 Uhr bei dem auf dem Wahl- 
briefumschlag angegebenen Wahlleiter eingeht. Er kann 
auch in der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge- 
geben werden. Die im Bereich der Deutschen Post einge- 
lieferten Wahlbriefe werden ausnahmslos werktags aus- 
geliefert, d. h., es erfolgt keine gesonderte Zustellung von 
Wahlbriefen am Wahlsonntag. Die Wahlbriefe werden von 
der Wahlbehörde freigemacht. Nach Eingang der Wahl- 
briefe beim Wahlleiter ist eine Rückgabe nicht mehr mög- 
lich. 
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(OFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT LUCKENWALDE I 
Hinweis: Die Wahlbriefe sind für jede Wahl gesondert ab- 

zusenden. 
Der Wahlbrief für die Wahl der Stadtverordne- 
tenversammlung ist rosa. 
Der Wahlbrief für die Wahl des Kreistages des 
Landkreises Teltow-Fläming ist gelb. 

9, Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung des Wahlergebnisses 
nach Ende der Wahlzeit in den Wahlbezirken ist öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt zum Wahllokal, soweit das ohne Stö- 
rung des Wahlgeschäftes möglich ist. 

10. Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches wird bestraft, 
wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis der 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht. 

Lucken walde, 06.10.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin , 

Anordnung 
des Wahlleiters über die Bildung 

' 

von Briefwahlvorständen gemäß 5 66 
Absatz 2 ~randenburgische Kommunal- 
wahlverordnung (BbgKWahlV) für die 

gesonderte Feststellung des 
Briefwahlergebnisses zur Kommunal- 

wahl am 26. Oktober 2003 
Auf der Grundlage des 5 66 Absatz 2 Satz 2 Brandenburgische 
Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) ordne ich an: 
1. Zur gesonderten Feststellung des Briefwahlergebnisses zur 

Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwal- 
de am 26. Oktober 2003 wird ein Briefwahlvorstand gebildet. 

2. Zur gesonderten Feststellung des Briefwahlergebnisses zur 
Wahl des Kreistages (Wahlkreis 4) des Landkreises Teltow- 
Fläming am 26. Oktober 2003 wird ein Briefwahlvorstand ge- 
bildet. 

2. Der Sitz der Briefwahlvorstände ist die Stadtverwaltung Luk- 
kenwalde, Markt 10 in 14943 Luckenwalde. 

Lucken walde, 06.10.2003 

Mauersberger 
Wahlleiter 

BEKANNTMACHUNG 
des Wahlleiters über Ort und Zeit 

des Zusammentritts 
\ der Briefwahlvorstände 
gemäß 5 66 Absatz 3 Satz 3 

Brandenburgische Kommunalwahl- 
verordnung (BbgKWahlV) 

für die gesonderte Feststellung 
des Briefwahlergebnisses zur 

Kommunalwahl am 26. Oktober 2003 
Gemäß Anordnung des Wahlleiters der Stadt Luckenwalde vom 
06. Oktober 2003 über die „Bildung von Briefwahlvorständen 
gemäß 5 66 Absatz 2 Brandenburgische Kommunalwahlverord- 
nung (BbgKWahlV) für die gesonderte Feststellung des Brief- 
wahlergebnisses zur Kommunalwahl am 26. Oktober 2003" wer- 
den - ein Briefwahlvorstand für die- Wahl der Stadtverordnetenver- 

sammlung der Stadt Luckenwalde (Briefwahlvorstand 1) und 

- ein Briefwahlvorstand (Briefwahlvorstand 2) für die Wahl des 
Kreistages (Wahlkreis 4) des Landkreises Teltow-Fläming ge- 
bildet. 

Für die Bildung und Tätigkeit der Briefwahlvorstände gelten sinn- 
gemäß die allgemeinen Vorschriften des Brandenburgischen , 
Kommunalwahlgesetzes und der Brandenburgischen Kommu- 
nalwahlverordnung. 
Briefwahlvorstand 1 tritt in der Stadtverwaltung ~u&n*alde, 
Markt 10, 14943 Luckenwalde, Zimmer,2Q3a, am 26. Oktober 
2003 um 15:OO Uhr zusammen. 
Briefwahlvorstand 2 tritt in der Stadtverwaltung Luckenwalde, 
Markt 10,14943 Luckenwalde, Zimmer 1 17, am 26. Oktober 2003 
um 15:OO Uhr zusammen. . . 

Die Briefwahlvorstände verhandeln und entscheiden in .öffentli- 
cher Sitzung. 

Luckenwalde, 07.10.2003 

Mauersberger 
Wahlleiter 

Stadt Luckenwalde 
Wahlleiter 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
gemäß 5 4 Absatz 1 Brandenburgische 

Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) i. V. m. 5 73 Absatz 8 

BbgKWahlV und 5 84 Absatz 4 
BbgKWahlV 

Öffentliche Sitzung des Wahl- 
ausschusses für das Wahlgebiet 
der Stadt Luckenwalde über die 

Feststellung des Wahlergebnisses 
zur Wahl der Stadtverordneten- 

versammlung der Stadt Luckenwalde 
vom 26. Oktober 2003 

Einladung . 

Sitzung: 2. Sitzung des Wahlausschusses - 
Kommunalwahl 2003 
- öffentlich - 

Sitzungstermin: 27. Oktober 2003 
Sitzungsbeginn: l7:OO Uhr 
Sitzungsort: Sitzungssaal im Rathaus, Markt 10, 

14943 Luckenwalde 
Tagesordnung: 
1 .  Eröffnung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen- 

heit und der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Bestimmung des Schriftführers 
5. Bericht des Wahlleiters zum endgültigen Wahlergebnis 
6. Feststellungen des Wahlausschusses gemäß 9 73 Absatz 2 

Brandenburgische Kommunalwahlverordnung 
7. Verkündung der Feststellungen des Wahlausschusses ge- 

mäß g 73 Absatz 4' Brandenburgische Kommunalwahlver- 
ordnung 

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei. 

Luckenwalde, 06.10.2003 , 

Mauersberger 
Wahlleiter 
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I OFFENTLlCHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT LUCKENWALDE / 
BEKANNTMACHUNG 
der Bürgermeisterin 

zur Ortsbeiratswahl in den Ortsteilen 
Frankenfelde und Kolzenburg der 

Stadt Luckenwalde 
gemäß 5 14 der Hauptsatzung 

der Stadt Luckenwalde 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen, 

- über den Wahltag 
und das Wahlverfahren 

I. Wahlverfahren und Wahltermin 
Aufgrund 9 14 Absatz 3 der Hauptsatzung der Stadt Luckenwal- 
de erfolgt die Wahl des Ortsbeirates für die Ortsteile Franken- 
felde und Kolzenburg der Stadt Luckenwalde in einer Bürger- 
versammlung. 
Die Bürgerversammlung findet 
- im Ortsteil Frankenfelde am Donnerstag, den 27. Novem- 

ber 2003 um 18:OO Uhr - im Ortsteil Kolzenburg am Montag, den 01. Dezember 2003 
um 18:OO Uhr statt. 

Gewählt wird geheim. 
Jeder Wähler hat bis zu drei Stimmen. Davon darf jedem Bewer- 
ber nur eine Stimme gegeben werden. Gewählt sind die drei 
Bewerber mit den meisten Stimmen. Bei Stimmengleichheit ent- 
scheidet das Los. Nicht gewählte Bewerber sind in der Reihen- 
folge der auf sie entfallenen Stimmen Ersatzmitglieder. 

II ,  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge für diese Wahl sind möglichst frühzeitig 
einzureichen. Ergänzend hierzu weise ich auf Folgendes hin: 

Wahl zu den Ortsbeiräten der Ortsteile Frankenfelde und 
Kolzenburg der Stadt Luckenwalde 
1. Wahlgebiet 

Das Wahlgebiet für die Wahl der Ortsbeiräte ist das jeweili- 
ge Gebiet des Ortsteiles. 

2. Anzahl der zu wählenden Ortsbeiratsmitglieder der Orts- 
teile Frankenfelde und Kolzenburg der Stadt Luckenwal- 
de 
Die Ortsbeiräte bestehen aus drei Mitgliedern. 

3. Wahlvorschiagsrecht und Einreichungsfrist 
3.1 Wahlvorschläge können von Parteien, politischen Ver- 

einigungen, Wählergruppen und Einzelbewerbern einge- 
reicht werden. 

3.2 Die Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig eingereicht 
werden. Sie müssen spätestens bis zum 

Mittwoch, den 05. November 2003 
bei der 

Bürgermeisterin der Stadt Luckenwalde 
Markt 10 

14943 Luckenwalde 
schriftlich eingereicht werden. 
4. Inhalt der Wahlvorschläge 
4.1 Die Wahlvorschläge müssen enthalten 

a) den Familiennamen, den Rufnamen, den Beruf oder die 
Tätigkeit, den Tag der Geburt und die Anschrift eines 
jeden Bewerbers in erkennbarer Reihenfolge, 

b) als Wahlvorschlag einer Partei oder politischen Ver- 
einigung den vollständigen Namen der einreichenden 
Partei oder politischen Vereinigung und, sofern sie eine 

P Kurzbezeichnung verwendet, auch diese; der im Wahl- 
vorschlag angegebene Name der Partei oder politischen 
Vereinigung muss mit dem Namen übereinstimmen, den 
diese im Lande führt, 

C) als Wahlvorschlag einer Wählergruppe den Namen der 
einreichenden Wählergruppe und, sofern sie eine Kurz- 
bezeichnung verwendet, auch diese; aus dem Namen 

muss hervorgehen, dass es sich um eine Wählergruppe 
handelt; der Name und die etwaige Kurzbezeichnung 
dürfen nicht den Namen von Parteien oder politischen 
Vereinigungen oder deren Kurzbezeichnung enthalten, 

d) den Namen des Wahlgebietes (Ortsteil). 
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf nur die 
unter Buchstabe a und d bezeichneten Angaben enthal- 
ten. 

4.2 Jeder Wahlvorschlag muss mindestens einen Bewerber und 
höchstens sechs Bewerber enthalten. 

4.3 Dem Wahlvorschlag einer Partei oder politischen Ver- 
einigung, einer Wählergruppe muss in, jedem Fall von dem 
Einreicher unterzeichnet sein. Dem Wahlvorschlag muss in 
jedem Fall die Zustimmungserklärung des Bewerbers bei- 
gefügt sein. 
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers muss von die- 
sem persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 

4.4 Wichtige Beschränkungen 
Jeder Bewerber darf nur auf einem Wahlvorschlag für die 
Wahl für die Mitglieder der Ortsbeiräte der Ortsteile Franken- 
felde und Kolzenburg der Stadt Luckenwalde benannt sein. 

5. Voraussetzungen für die Benennung als Bewerber 
5.1 Die Benennung als Bewerber auf einem Wahlvorschlag ei- 

ner Partei, politischen Vereinigung, Wählergruppe oder Li- 
stenvereinigung ist an folgende Voraussetzungen geknüpft. 
a) Der Bewerber muss gemäß 5 14 Absatz 2 Hauptsatzung 

wähl bar sein. 
b) Der Bewerber muss seiner 8enennung auf dein Wahl- 

vorschlag schriftlich zustimmen. 
Die in Buchstabe a und b genannten Voraussetzungen gel- 
ten ferner für Einzelbewerber. 

5.2 Zur Wählbarkeit 
Gemäß 5 14 Absatz 2 Hauptsatzung ist wählbar wer 
- am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat und 
- seine.n Hauptwohnsitz im jeweiligen Ortsteil hat. 

6. Bekanntmachung der Wahlvorschläge 
Die eingegangenen Wahlvorschläge werden spätestens ' 

eine Woche vor dem Wahltermin öffentlich bekannt gemacht. 
Dies geschieht im Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde und 
in den Aushängekästen im jeweiligen Ortsteil. 

III. Vordrucke für die Einreichung von Wahlvorschlägen 
Die Einreichung von Wahlvorschlägen erfolgt unter Beachtung 
der geforderten Angaben formlos. 

L ucken walde, 06.70.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin der Stadt Luckenwalde 

Einladung 
Sitzung: 46. Stadtverordnetenversammlung - 

Wahlperiode 1998 bis 2003 
Sitzungstermin: Dienstag, 21 .lO.2OO3 
Sitzungsbeginn: l7:OO Uhr 
Sitzungsort: Rathaus - Sitzungssaal, Markt 10, 

14943 Luckenwalde 

Tagesordnung: 
TOP Beratungsgegenstand Drucksachen-Nr. ' 

I. ÖFFENTLICHER TEIL 
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht Bürgermeisterin 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

Öffentlichen Teils der 45. Sitzung vom 09.09.2003 
5. Feststellung der Tagesordnung 
6. Beschlussvorlagen 
6.1 4. Anderungssatzung zur. Straßenreinigungs- 

gebührensatzung der Stadt Luckenwalde 39 1 012003 
6.2 Verträge Turmfest vom 11 - 13. Juni 2004 391 1/2003 
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I ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT LUCKENWALDE 1 ,  
TOP Beratungsgegenstand Drucksachen- Nr. 

6.3 Geprüfte Jahresrechnung 2002 391 912003 
6.4 ' Förderprogramm Ganztagsschule 392312003 
6.5 Uberplanmäßige Ausgaben für Kinder- 

- einrichtungen . 392712003 
6.6 Zustimmung zu üpl-lapl. Ausgaben 392812003 
6.7 Entwicklungskonzept ,,Werner-Seelenbinder- 

Stadion" 393012003 
6.8 2. Anderungssatzung zur Sondernutzungs- 

satzung der Stadt Luckenwalde 393 112003 
6.9 Anderung Richtlinie Sozial- und 

' Familienpass 393412003 
6.1 0 Programmänderung URBAN - 

neuer Projektplan 393712003 
6.1 1 Zustimmung zu einer überplan- 

mäßigen' Ausgabe 393912003 
7. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern 
8. Info.rmationen der Verwaltung 
9. Resümee der Fraktionen - Wahlperiode 3 / 

1998 bis 2003 
10. - Resümee des Vorsitzenden der Stadtverordneten- 

versammlung - Wahlperiode 3 1 1998 bis 2003 

11. NICHT~FFENTLICHER TEIL 
11. Einwend-ungen gegen die Niederschrift 

des nichtöffentlichen Teils der 45. Sitzung vom 
09.09.2003 

12. Feststellung der Tagesordnung 
13. Beschlussvorlagen 
13.1 AnderungIErgänzung zu Beschluss-Nummern 

304411 999; 31 7611 999; 340712000 und 
37 1 412002 392 112003 

13.2 Kleinbetragssausgleich 392412003 
13.3 Grundstücksangelegenheit 393212003 
13.4 Niederschlagung 393512003 
13.5 Niederschlagung 393612003 
13.6 Vergabe: lnnenstadtmanagement - 

Fortführung der Projektleitung 383812003 
14. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern, 

TOP Beratungsgegenstand . , '~rucksachen-~r .  

15. lnformationen der Verwaltung 
16. lnformationen des Vorsitzenden, 

Luckenwalde, 08.10.2003 
' .' d Z 

E Lindner 
Vorsitzender der , ~tadtvero'rdnetenversamml~n~ J >  I 

L - 
Die Tagesordnung wurde gemäß 43 Absatz 1 Satz 1 Gemein- 
deordnung festgesetzt. : ; - . \ . '. I . 

7 .  ' 1  
. , 

i 
6 .  ' P . 

r 

Einladung. 
zur ~inwohnerfr&esthdb in der 

46. Stadtverordnetenversammlung 
Bei Einwohnerfragestunden haben Bürger die Möglichkeit, Fra- 
gen und Anregungen zu den Beratungsgegenständen der Stadt- 
verordnetenversammlung vorzubringen. 
Zu Tagesordnungspunkten,, die in nichtöffentlichen sitz;ngen 
behandelt werden sollen, sind Fragen unzulässig. 
Des Weiteren wird die Möglichkeit eingeräumt, zu städtischen 
Angelegenheiten, die keine Tagesordnungspunkte betreffen, Fra- 
gen zu stellen und Vorschläge zu unterbreiten. 
Alle Fragen, Vorschläge und Anregungen sollten kurz und sach- 
lich dargelegt werden (gem. 5 18 Gemeindeordnung i. V. m. 5 3 
Geschäftsordnung, 5 12 Hauptsatzung). 
Termin: 21. Oktober 2003 
Zeit: 17:00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal im Rathaus, Markt 10, 

14943 Luckenwalde 

Luckenwalde, 08.10.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 
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Wahlen am 26. Oktober 2003 
in der Stadt Luckenwalde 

Was wird gewählt ... 
1. der Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming 
2. die Stadtverordnetenversammlunq der Stadt Luckenwalde 

Wie viele Stimmzettel erhalte ich ... 
Es gibt zwei Stimmzettel vom Format A3: 
- einen für die Wahl des Kreistages - in Weiß 

(MUSTER siehe Seite 7) 

- einen für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung - in 
Rosa 

(MUSTER siehe Seite 8) 

Wie wird gewählt ... 
. . . für Kreistag und StadtverordnetenversammIung 
- jeder Wahlberechtigte hat für jede Wahl drei Stimmen (ein- 

mal 3 Stimmen für die. Wahl des Kreistages und einmal 3 
Stimmen für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung), 
die er durch Ankreuzen vergeben kann. 

Er kann seine Stimmen 
1. alle einemlr Bewerberh eines Wahlvorschlages einer Par- 

tei, politischen Vereinigung, Wählergruppe, Listenver- 
einigung, oder einem Einzelbewerber geben; 

2. auf mehrere Bewerberlinnen eines Wahlvorschlages auf 
dem Stimmzettel verteilen; 

3. auf mehrere Bewerberfinnen verschiedener Wahlvorschlä- 
ge auf dem Stimmzettel verteilen. I 

Werden weniger als drei Stimmen abgegeben, so zählen die 
nicht abgegebenen Stimmen als ungültig. 
Bei der Veraabe von mehr als drei Stimmen ist der Stimmzettel 
unaultia. 

Briefwahl 
Bürger, die wählen wollen, aber ein Wahllokal aus den unter- 
schiedlichsten Gründen nicht aufsuchen können, haben die Mög- 
lichkeit, mittels Briefwahl ihre Stimme abzugeben. Dies gilt für 
alle Wahlen die am 26.1 0.2003 stattfinden (Kreistag, Stadtver- 
ordnetenversammlung). 
Dazu ist ein Wahlschein notwendig. 
Füllen Sie den auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung 
befindlichen Wahlscheinantrag aus. Kreuzen Sie an, für welche 
Wahl Sie einen Wahlschein beantragen. 
Bitte die eigene Unterschrift nicht vergessen. 
Diesen ausgefüllten Antrag schicken Sie per Post an die Stadt- 
verwaltung oder geben ihn persönlich im Rathaus (Abt. Einwoh- 
nermeldewesen, Zimmer 01 1 B) ab. Die Beantragung ist auch 
per lnternet (www.luckenwalde.de), e-mail (rathaus@luckenwal- 
de.de) oder per FAX (033711672223) - unter Angabe der per- 
sonlichen Daten: Name, Vorname, Anschrift und Geburtsdatum - 
möglich. 
Bei persönlicher Beantragung können Sie die Briefwahl so- 
fort im Rathaus ausüben. 
Sonst werden lhnen dann die angeforderten Wahlscheine mit 
den Briefwahlunterlagen zugeschickt. Diese füllen Sie in Ruhe 
zu Hause aus. 
Bitte beachten Sie unbedinat die beigefügten Merkzettel. 
Die Wahlbriefe stecken Sie dann in den Briefkasten oder geben 
sie im Rathaus (Zi. 011 A bzw. Bürgerinformation) ab. Bitte be- 
achten Sie, dass die Wahlbriefe rechtzeitig in der Stadtverwal- 
tung eingehen müssen (bis zum 26. Oktober 18.00 Uhr). 
Wollen Sie nur in einem anderen als auf ihrer Wahlbenach- 
richtigung angegebenen Wahllokal des Wahlgebietes bzw. 
Wahlkreises wählen, so ist dies mit Wahlschein möglich. 
Dazu ist ebenfalls der Wahlscheinantrag auszufüllen (Rücksei- 
te der Wahlbenachrichtigung) und an die Wahlbehörde zu sen- 
den bzw. zu überbringen. 
Bitte veraessen Sie nicht. in diesem Fall das Wort ..Briefwahlun- 
terlaaen" zu streichen. 

Sie erhalten dann die entsprechenden Wahlscheine, die Sie zur 
Wahl in das Wahllokal mitnehmen, um Ihr Wahlrecht auszuüben. 
Bitte vergessen Sie nicht Ihren Ausweis! 
Ich will wählen, bin aber nachweislich plötzlich erkrankt! 
In diesem Fall kann noch am Wahltag bis 15.00 Uhr ein Wahl- 
schein im Rathaus beantragt werden. Wer den Antrag für eine 
andere Person stellt, muss eine schriftliche Vollmacht vorweisen. 
Diese muss vom Wahlberechtigten handschriftlich unterzeich- 
net sein. 

Der Text der Vollmacht kann in etwa so lauten: ,,Ich erteile Frau1 
Herrn (Name und Anschrift) die Vollmacht, Wahlschein und Brief- 
wahlunterlagen für die Kommunalwahl am 26.1 0.2003 für (Name1 
Anschrift) bei der Wahlbehörde der Stadt Luckenwalde abzuho- 
len. 

Luckenwalde, ... 2003 

(Unterschrift des/r Wahlberechtigten)" 

  ragen zum Wählerverzeichnis und zur Briefwahl beantwortet 
lhnen die Wahlbehörde, Markt 10, Zimmer 11 B, Tel. 033711 
672300. 
Fragen zur Kommunalwahl am 26.1 0.2003 beantworten lhnen 
der Wahlleiter und seine Stellvertreterin, Markt 10, Zimmer 104, 
Tel. 03371J672326 bzw. 67221 6. 

Mauersberger 
Wahlleiter 

Informationen zur Kommunalwahl 
am 26. Oktober 2003 

Veränderungen bei den Wahlbezirken 
gegenüber der Bundestagswahl 2002 

Wahlbezirk 14: 
1. Die Straße ,,Bleicheu wurde gestrichen. 
2. Nachfolgende Häuser in der Schützenstraße wechseln vom 

Wahlbezirk 14 in den Wahlbezirk 15 (Wahllokal: Seniorenstift 
St. Josef, Schützenstraße 415): 
Schützenstraße 1, 2, 415, 58a, 59,'61, 62, 63 

Veränderungen bei .den Wahllokalen 
gegenüber der 

Bundestagswahl 2002 
Wahlbezirk 11 : 

Das Wahllokal ,,Realschule1' in der Kurze Straße 6 wurde ge- 
schlossen. Die Wähler des Wahlbezirkes 11 gehen in die Werbe- 
werkstatt Firma Rose auf dem Hofgelände, Käthe-Kollwitz- 
Straße 57. Das Wahllokal ist barrierefrei und Parkplätze befin- 
den sich genau vor dem Gebäude. Der Zugang ist auch von der 
Ziegelstraße 14 aus möglich. 

Fortsetzung auf Seite 9 
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Stimmzettel 
für die Wahl zum Kreistag am 26.10.2003 im Landkreis Teltow-Flämlng Wahlkreis 4 

I Sie haben 3 Stlmmen: X X X 
Sie können Jlr drei Stimmdoimm rinzlgen Beweiber g e h .  

Sle könnm Ihre drei SCmmm W auch rufmehran Bewarbef dseedben Wahlvorschlages oder 
vsrshidenu WoMvonchlBgr veiteilen. 

üitta beachten Sie: 
Bd dar Abgeh wn mehr als drei SYmnsn dnd alle abgegebenm Stimmen ungültigl 



Stimmzettel 
für die Wahl zur Stad~erordnebnvercammlung am 26.10.2003 in der Stadt Luckenwatde 

Sie haben drel Stimmen: B@@ 
Sie können alle drei Stimmen einem einzigen Bewerber geben. 
Sie können Ihre drei Stimmen aber auch auf mehrere Bewerber desselben Wahlvorschlags oder verschiedener Wahlvorsc~läge verteilen. 

Bitte beachten Sie: 
Bei der Abgabe von mehr ais drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungüitig! 

Partei Deutschlands 

5. iindner. Fritz 

= . * I  0 0 0 
6. Kierschk. Evelin 

~ O ' Y 3 P U O W I I  * 000 
776uchner. Hans 

KL- 
)[rrYa%Yinn 1 '000 

11. Reck. tiamut - 
mrmmoe IO B 

12. Kuhlmey. Heidi 
000 

*Dbm"n 
~ r n E c r r n 1  000 

13. SchriSder, Brigitte 
OOommnnp~~rn  
rouarisi'ahin 

14. Hohne, Dirk 
000 

am< 
w n y  I r  000 - - -  

15. Gehrke, K1ai.s 
LMm PYW& 71 

16. Fedtke, Helga 
000 

Buaantefk 
1 6  000 

18. Stock, Rainer 
Schrhr F P ~ E  Z U M  6. 000 

19 Volgtlaender, Heinr 
m 
: ? o r s z ~  12 000 

20. von der Heide, OeUev 
m b m  b'zbPn+ 14 

21 Wegel, Karln 
L(Mm 

- - - . . 
77. Jurtzik. Norben 

U ~ ~ ~ ? 3 ,  
.,nan^r.ii ., 0 0 0 

02 1 Partei des Demokratischen 1 103 1 Christlich Demokratische 1 1041 Freie Demokratische 

16. Gwtsehe. Günter 
E W f m n r  

16. Wisßner. Hans-Ulrich 

Ooa<lwu-N 2 000'1 
17. Höhn. Rainer 

Hnr*U '1LPdrU& I ?  D 

18. Dr. Haase, RudoU 

19 Hornung, Rainer 
*tibdrebE- 
-uoi E i d k  24 C 

20. Jank, Matihias * * * I  

38 Burgerßündnis freier 

e'V. BÜrgerBündnis 

3 Welgt. Reiner 

4. Wöhrmann. H& 

f 3 Luckenwalder Komitee 
für Gerechtigkeit 

18 MWlntch, Wolfgang 
O T r a u * a  
-Sn* i a  

19. Hackauf, Hwst 
000 

E n a e a a  Z m  Fr- to 000 
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Fortsetzung von Seite 6 

Wahlbezirk 13: 
In der ehemaligen Gesamtschule II, Poststraße 20 befindet sich 
jetzt die Realschule. Das Wahllokal ist somit unverändert. 

Wahlbezirk 15: ~. 

Das Wahllokal ,,Begegnungsstätte FIDIBUS" in der Potsdamer 
Straße 2 wird nicht genutzt. Die Wähler des Wahlbezirkes 15 
können im Speiseraum des Seniorenstift ,,St. Josef" in der 
Schützenstraße 415 barrierefrei wählen. Der Weg zum Wahlraum 
wird ausgeschildert. 

Wahlbezirk 19: 

Das Wahllokal befindet sich jetzt im Erdgeschoss der Kita 
Mischka, Zum Freibad 66 - zuvor war das Wahllokal in der Kita 
Märchenland, Zinnaer Straße 19. . 

Information über 
barrierefreie Wahllokale 

Wahlberechtigte Personen, insbesondere behinderte Wahlbe- 
rechtigte sowie andere Wahlberechtigte mit Mobilitäts- 
beeinträchtigung soll die Teilnahme an der Wahl möglichst er- 
leichtert werden. 
Dazu ist jede Wahlbehörde aufgefordert, barrierefreie Wahllo- 
kale gesondert zu veröffentlichen. 

Behinderte Wahlberechtigte sowie andere Wahlberechtigte mit 
Mobilitätsbeeinträchtigung haben die Möglichkeit, wenn Sie kein 
Wahllokal am Wahlsonntag aufsuchen möchten, ihre Teilnahme 
an der Wahl mittels Briefwahl durchzuführen. 
Jeder behinderte Wahlberechtigte sowie andere Wahlberech- 
tigte mit Mobilitätsbeeinträchtigung kann mittels Wahlschein (ist 
ebenfalls bei der Abt. Einwohnermeldewesen der Stadt Lucken- 
walde zu beantragen - Rückseite der Wahlbenachrichtigungs- 
karte), jedes Wahllokal in der Stadt Luckenwalde für die Wahl 
der Stadtverordnetenversammlung und des Kreistages, sowie 
jedes Wahllokal im Wahlkreis 4 für die Wahl des Kreistages am 
Wahlsonntag aufzusuchen. 

Wahllokale der Stadt Luckenwalde, die barrierefrei sind: 

Wahl- 
bezirk Anschrift 

Siedlerheim Bergsiedlung, Ahornallee 22 
Gaststätte „Halbzeitu, Straße des Friedens 42 
(Eingang über den Sportplatz) 
Fahrschule Seidel, Spandauer Straße 18 
Kita Rundbau, Arndtstraße 17 
Turnhalle der Allgemeinen Förderschule, 
Brandenburger Straße 2a 
Fläminghalle, Weinberge 41 (Gymnastikraum) 
Oberstufenzentrum, An der Stiege 1 (Cafeteria) 
Werbewerkstatt der Firma Rose Werbung & Mehr, 
Käthe-Kollwitz-Straße 57 
Seniorenb'üro ,,Haus Sonnenschein", 
Schützenstraße 37 
Seniorenstift St. Josef, Schützenstraße 415 
(Speiseraum) 
KlTA ,,Burgu, Am Burgwall 15 
City-Vereins-Treff, 'Kleiner Haag 13a 
KlTA ,,Mischka", Zum Freibad 66 
Tagespflege der Volkssolidarität, Kleines Feld 47 
KlTA „Vier Jahreszeiten", Rosa-Luxemburg-Straße 13 
Ortsteilbüro Kolzenburg, Hauptstraße 7 

Wahlscheinbeantragung per lnternet - 
www.'luckenwalde.de 

Der Gesetzgeber hat die Möglichkeit der Beantragung von Wahl- 
scheinen zur Kommunalwahl am 26. Oktober ,2003 per E-Mail 
geschaffen. , 
Es ist sowohl - nur bis 24.1 0.2003, 1,8:00 Uhr - 
- das Ausfüllen und Versenden eines im lnternet bereitgestell- 

ten virtuellen Formulars unter www.luckenwalde.de 
als auch 
- die Beantragung durch eine formlose E-Mail möglich 

(rathaus8 luckenwalde.de). 
&Der elektronisch gestellte Wahlscheinantrag muss neben 
Name und Anschriftauch das Geburtsdatum des Antragstel- 
lers enthalten, 
Dies soll die Uberprüfbarkeit der Angaben erleichtern. 

Mauersberger 
Wahlleiter der Stadt Luckenwalde 

~andidaten 
für Ortsbeiräte gesucht 

In der Neufassung der Gemeindeordnung (GO) sind die Orts- 
beiräte und Ortsbürgermeister (früher'Ortsvorsteher) in ihrer Be- 
deutung aufgewertet worden. 
Mit dem Ende der jetzigen Wahlperiode der Stadtverordneten- 
versammlung ist auch eine neue Bestimmung der Vertreter der 
Ortsteile erforderlich. 
Im Gegensatz zur ,,altenu GO können jetzt nur Ortsbeiräte oder 
nur ein Ortsbürgermeister gewählt werden. Die jetzigen Ortsvor- 
steher und Ortsbeiräte haben sich für die Wahl eines Ortsbeira- 
tes in ihren Ortsteilen ausgesprochen, um die Arbeit auf mehre- 
re Schultern zu verteilen. Das ist in der Hauptsatzung der Stadt 
Luckenwalde festgeschrieben und geregelt (5 14). 
Der Ortsbeirat besteht aus drei Mitgliedern (in Ortsteilen mit bis 
zu 1000 Einwohnern). Dies trifft für Frankenfelde und Kolzenburg 
zu. Die Wahl findet in einer Bürgerversammlung statt. 
Dafür können sich nun die Einwohner von Frankenfelde und 
Kolzenburg als Kandidaten bewerben. Nähere Informationen 
zum Verfahren und Zeiten gibt es in der öffentlichen Bekanntma- 
chung in diesem Amtsblatt. Anfragen beantwortet gern Herr Mau- 
ersberger unter 033711672326. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 
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Präsentation der Wahlergebnisse live 
Im Rathausfoyer werden die Wahlergebnisse der 
- Wahl zum Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming (nur die 

Teilergebnisse vom Wahlkreis 4 ,aus den Wahlbezirken der 
Stadt Luckenwalde) und der 

- Wahl zur Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
am Bildschirm präsentiert. 
Ab 18:OO Uhr werden - sofern die ersten Ergebnisse eingehen - 
minütlich die Wahlergebnisse der einzelnen Wahlbezirke ak- 
tualisiert. Zuerst kommen die Ergebnisse für den Kreistag. Da- 
nach werden die Ergebnisse der Stadtverordnetenversammlung 
ermittelt. 
Außerdem werden die Daten auch im lnternet unter wwwhk- 
kenwalde.de im Minutentakt aktualisiert. 

Besuch des Ministers 
für Jugend, Bildung- und Sport 

des Landes Brandenburg 
Vertreter aus Schulen, Politik, der ~tadtvetwaltungund interes- 
sierte Bürger folgten der Einladung von Minister Reiche zu einer 
lnformationsveranstaltung über das Ganztagsschulprogramm 
des Landes Brandenburg, am 01. Oktober 2003, in den Sitzungs- 
saal des Rathauses. 
Der Minister betonte, dass eine der wichtigsten bildungspoliti- 
schen Vorhaben der nächsten Jahre der Auf- und Ausbau von 
Ganztagsschulangeboten ist. Dabei geht es vor allem darum, 
dass Ganztagsschulangebot an den Grundschulen und in der 
Sekundarstufe I in den kommenden Jahren erheblich auszu- 
bauen und das bestehende System weiter zu entwickeln. Dafür 
stellt das Land Brandenburg Ca. 130 Millionen Euro zur Verfü- 
gung. 
Gemeinsam mit Herrn Dr. Budde vom Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport und Herrn Dr. Vietz vom Staatlichen Schulamt 
des Landkreises Teltow-Fläming, wurden in der anschließen- 
den Diskussion Fragen zum Programminhalt, zur Durchführung 
und zur Beantragung von Fördermitteln beantwortet. Hier zeigte 
sich, besonders bei den Vertretern der Grundschulen, dass noch 
erheblicher Klärungsbedarf besteht. 
Eine gute Nachricht aus dem Ministerium erhielt der Leiter der 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule, die voraussichtlich noch 
in diesem Jahr in das Ganztagsschulprogramm aufgenommen 
werden soll. 
*Abschließend machte der Minister allen Schulleitern Mut, sich 
an der Umsetzung des Programms aktiv zu beteiligen und sich 
von Schwierigkeiten nicht abschrecken zu lassen. Er wies auch 
darauf hin, dass nähere Informationen zu Ganztagsangeboten 
auf den lnternetseiten unter htt~://www.bildunabrandenbura.del 
bbs/schulel~anztaa/index.htm. heruntergeladen werden können. 

i. A. Gegautzke 
Pressestelle 

Schließung der Abteilung 
Personenstandswesen (Standesamt) 

In den Räumen der Abteilung werden Arbeiten am Datennetz 
durchgeführt. Durch diese Arbeiten stehen die Computer nicht 
zur Verfügung. 
Aus diesem Grund bleibt die Abteilung Personenstandswesen 
am 

Freitag, dem 17. Oktober 2003 
geschlossen. 

Korrektur1 AmtsblatVNr. 18 
vom 17. September 20031Woche 38 I 

Seite 9 
Im Artikel ,,Fontanes und Knochenhauers Begegnung mit der 
Vergangenheit und doch ein Stück Hier und Jetzt", muss im 4. 
Absatz die Jahreszahl 1851 durch „I 850 ersetzt werden. 

Zufrieden? 
Wie zufrieden sind Sie mit der Lebens- 

qualität in Ihrer Stadt? 

Liebe Luckenwalder und Luckenwalderinnen, 
hier sind Sie gefragt. Gern möchten wir lhre Meinung zu dem 
Forschungsprojekt der Arbeitsgemeinschaft Regionale Entwick- 
lungszentren (ARGE REZ) „die Entwicklung der Lebensqualität 
in Luckenwalde" erfahren. Was heißt Lebensqualität, wie wohl 
fühle ich mich in meiner Stadt Luckenwalde. Wichtig ist, dass Sie 
uns die Stärken unserer Stadt mitteilen, aber auch wo Sie Pro- 
bleme sehen. Fragen wie, 
- ist das Erscheinungsbild von Luckenwalde, - ist die Hilfsbereitschaft und Toleranz der Bevölkerung, 
- ist die Qualität der weiterführenden Schulen, 
- ist das Angebot an Arbeitsplätzen in der Region oder 
- ist die Bürgernähe der Verwaltung. 
Das ist nur ein kleiner Ausschnitt der vielfältigen Fragen. Wir 
hoffen, dass wir lhre Neugierde geweckt haben und würden uns 
über eine rege Beteiligung freuen. 
Zum Fragebogen gelangen Sie unter: www.luckenwalde.de. 
Vielen Dank im Voraus, dass Sie sich die Zeit für den Fragebo- 
gen nehmen. 

ARGE REZ 

Bürgerberatung zur Rehabilitierung 
von DDR-Unrecht in Luckenwalde am 

Dienstag, 28. Oktober 2003 
Am Dienstag, dem 28. Oktober wird von 11 .OO Uhr bis 18.00 
Uhr im Auftrag des Berliner Landesbeauftragten für Stasiunter- 
lagen der Mitarbeiter Herr Schult im Rathaus von Luckenwalde 
eine Bürgerberatung zur Rehabilitierung von DDR-Unrecht 
durchführen. Der Raum ist an diesem Tag ausgeschildert. 
Die Antragsfrist für die drei Rehabilitierungsgesetze wurde we- 
gen des unverändert hohen Bedarfs bis zum 31.12.2003 ver- 
längert. Das nimmt der lnnenminister zum Anlass, auf die Mög- 
lichkeiten der Rehabilitierung der in der DDWSBZ politisch Ver- 
folgten hinzuweisen: 
Das Strafrechtliche Rehabilitierungsgesetz (StrRehaG) bietet 
die Möglichkeit, Menschen, die aus politischen Gründen in der 
DDR in Haft waren, zu rehabilitieren. Damit wird Ihnen einerseits 
eine moralische Wiedergiitmachung zu Teil, andererseits erhal- 
ten sie eine Haftentschädigung für jeden zu Unrecht erlittenen 
Haftmonat (Kapitalentschädigung). 
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Die Höhe der Haftentschädigung gilt seit dem 01 .01.2000. Ver- 
folgte, die bereits vor dem 01 .01.2000 eine Kapitalentschädigung 
erhalten haben, beantragen die Restsumme bei der Stelle, die 
die erste Summe ausgezahlt hat. Das ist in der Regel das reha- 
bilitierende Landgericht gewesen. Brandenburger Verfolgte, die 
Entschädigung von der Stiftung für ehemalige politische Häftlin- 
ge in Berlin nach dem Häftlingshilfegesetz erhalten haben, wen- 
den sich an die Landesaufnahmestelle für Aussiedler in Peitz, 
Jurij-Gagarin-Ring 7,03185 Peitz, die diese Aufgabe übernom- 

- men hat. 
Neue Anträge auf Rehabilitierung nach dem StrRehaG könner 
bei dem Landgericht gestellt werden, in dessen Gebiet sich das 
Gericht befand, dass damals das Urteil verkündete. 
Das Berufliche Rehabilitierungsgesetz (BerRehaG) bietet die 
Möglichkeit der Rehabilitierung für Menschen, die aus politischer 
Gründen ihren Beruf aufgeben mussten. Das betraf z.B. Lehrei 
oder Personen, die einen Ausreiseantrag gestellt hatten, abei 
auch politische Häftlinge. Ihnen ist dadurch ein ,Nachteil in dei 
Rentenversicherung entstanden. Dieser Nachteil kann durch eine 
Rehabilitierung verringert werden. Bürgern, die weiter in ihrerr 
Beruf tätig sein konnten, jedoch keine Möglichkeit zum Weiter. 
kommen hatten, kann leider auf diesem Weg nicht geholfen wer. 
den. . 
Bedürftige Personen erhalten zusätzlich eine monatliche Unter- 
stützung, wenn die Verfolgung mehr als drei Jahre dauerte odei 
wenn sie am 03.10.1990 noch andauerte. Die Höhe der monat. 
lichen Zuwendung richtet sich nach dem Grad der Bedürftigkeit 
Das Vennraltungsrechtliche Rehabilitierungsgesetz (VwRehaG: 
eröffnetdie Möglichkeit, Verwaltungsentscheidungen, die der po- 
litischen Verfolgung gedient haben, überprüfen zu lassen. Ha 
eine Verwaltungsentscheidung zu einer gesundheitlichen Schä- 
digung, einem Eingriff in Vermögenswerte bzw. zu einer berufli- 
chen Benachteiligung geführt, kann sie auf Antrag aufgehober 
werden. Voraussetzung ist, dass die Folgen der Maßnahme noct 
unmittelbar schwer und unzumutbar fortwirken. Ausgenommer 
sind Verwaltungsentscheidungen in Steuersachen sowie Maß. 
nahmen, die vom Vermögensgesetz oder vom Entschädigungs, 
rentengesetz erfasst werden. 
In den Ländern ~ecklenburg-~orpommern, Brandenburg, Sach, 
sen-Anhalt, Sachsen, Thüringen und Berlin wurden 1994 Reha, 

X . bilitierungsbehörden eingerichtet. In Brandenburg gehört dies€ 
Behörde zum Innenministerium. Anträge auf Rehabilitierung sinc 
zu richten an: Ministerium des lnnern des Landes Brandenburg 
Rehabilitierungsbehörde, Postfach 601'1 65. Zu Beginn des Jah 
res 2001 hat ,das Innenministerium eine Zusammenarbeit mi 
dem Landesbeauftragten für die Stasiunterlagen des Landes 
Berlin vereinbart. 
Während die Behörde des Bundesbeauftragten bei Fragen nact 
der Akteneinsicht helfen und Hinweise für das weitere Vorgeher 
mit auf den Weg geben, können die Mitarbeiter des Berline 
Landesbeauftragten auf zusätzliche Sachverhalte hinweisen 

I beispielsweise wie ein Antrag auf berufliche oder verwaltungs 
rechtliche Rehabilitierung zu formulieren ist, welche Hilfen e! 
für diejenigen gibt, die in der DDR in die Psychiatrie abgescho 
ben wurden, wie zwangsexmatrikulierten Studenten, verfolgter 
Schülern oder im Beruf Benachteiligten geholfen  werden^ kann 
Menschen mit verfolgungsbedingten psychischen Störunger 
können an kompetente Ansprechpartner und Selbsthilfegrup. 
pen verwiesen werden. 
Sollten Bürgerinnen und Bürger eine Beratung wünschen, ha- 
ben sie am 28.1 0.2003 von 1 1-1 8.00 Uhr Gelegenheit, den Mit- 
arbeiter des LSTU, Herrn Schult, zu sprechen. Sie können sict- 
auch telefonisch an Frau Radtke, Mitarbeiterin in dei 
Rehabilitationsbehörde im Ministerium des Innern, wenden. F r a ~  
Radtke ist vom 27.1 0.2003 an unter der Telefonnummer (0331: 

" 866 - 2398 oder per e-mail unter barbara.radtkeQmi.branden. 
burg-de zu erreichen. 

+Wallstrasse 2 G Tel. 03372 I 4001 51 
1491 3 Kloster Zinna Fax. 03372 1 439573 

Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerb 

vergabestelle: ..Stadt Luckenwalde 
Kreisstadt des Landkreises ~e l tow- '~ lämin~  

I 

. Die Bürgermeisterin 
Markt 10, -14943 Luckenwalde 

Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach 
öffentlichem Teilnahmewettbewerbv W!- 

gem. § 3 Pkt. 3 (2)a) VOBIA 
Art des Auftrages: Bühnentechnik " 

Vergabe-Nr:: 603000.056103 
Ausführungsort: Stadttheater Luckenwalde 

Grünstraße 14 
-1 4943 Luckenwalde 

Aufteilung in Lose: nein ' 

Leistungsumfang: Bühnentechnischer Maschinenbau 
- Umrüstung ausgewählter 
Prospekthandkonterzüge 
zu Maschinenprospektzügen nach DIN 
5692 1 
im Bühnenbereich 
Die Gegengewichtsanlagengruppen der 
4 Züge sind an die Kraftübertragung der 
,neu einzubauenden Antriebe anzubinden. 
Bel den Seilumlenkungen ist ein 
partieller Austausch bzw. Ergänzung 

, notwendig (Umrüstung der vorhandenen 
manuell bewegte,n' Hanftaue auf 

. , Stahlseile). Der Einbau der Antriebe 
inkl. ihrer, Verlagerungskonstruktion 
erfolgt auf dem vorhandenen Rollen- 
boden. 

Ausführungsfrist: . , JanuarlFebruar 2004 
Anforderungsfrist: 03.1 1.2003 
Bewerbungsanschrift: 

Stadtverwaltung Luckenwalde 
Bauverwaltung, Theaterstr. 16d 
14943, Luckenwalde . 
Tel. 03371 /6iZH4; Fax 03371 1672281 

Versand der Unterlagen: 
ab 17: 1 1.2003 
Bewerber, welche bis zum 21 .11.2003 kei- 
ne Unterlagen erhalten haben, werden 
nicht zur Angebotsabgabe aufgefordert. 

Submission: 09.12.2003, 10.00, Uhr , 
in der Theaterstraße 16d, Konferenzraum, 

- 2.'OG, 14943 Luckenwalde 
geforderte Sicherheiten: 

5 % ~ertra~serfüllungsbürgschaft 
3 % Sicherheitsleistung 

Zahlungsbedingungen: 
I gem. 5 16 VOBIB und Verdingungs- 

unterlagen 
Nachweise: gemäß VOBIA 3 8 Nr. 3a bis g sowie 
(mit Bewerbung - Auszug aus dem Gewerbezentral- 
einzureichen) register gem. $ 150 GewO (nicht älter 

als 3 Monate) 
- Nachweise über die ordnungsgemäße 

Erfüllung der Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge der gesetzlichen Sozialversi- 
cherung 

Bewerbungskriterien: 
Benennung von mindestens drei ver- 
gleichbaren Vorhaben mit Adresse und Te- 
lefon-Nr. des Bauherren. 
Bewerbungen ohne diese Angaben wer- 
den nicht berücksichtigt! 

Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 31.12.2003 

Nachprüfstelle: - keine -. 'J ' 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 
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Dankeschön 
zum 2. Nuthefest 

Für ein gelungenes 2. Nuthefest möchten wir uns bei allen Betei- 
ligten und Helfern bedanken. Ein Dankeschön an alle Besucher 
die - auch wenn uns ein Regenguss die Laune verderben wollte 
- geblieben sind. Vielleicht konnte Sie ja auch unsere Idee mit 
der Regenjacke zum Bleiben veranlassen. 
Besonders hervorheben möchten wir die Unterstützung durch 
das Team des Technischen Hilfswerkes Luckenwalde, ohne sie 
wäre das Fest unmöglich. Sei es beim Bau von Brücken, sei es 
beim Kisten stapeln und vielem mehr. Auch dem Abbundwerk 
Luckenwalde, Herrn Guhlke, ein besonderes Dankeschön für 
das gesponserte Holz. 
Weiterer Dank gilt dem Städtischen Bauhof, der Luckenwalder 
Feuerwehr, der Luckenwalder Spezialitätenbrauerei, dem Ka- 
nusport Dahmeland, dem DLRG, dem DRK, dem Modellsport- 
club Jüterbog e.V., dem Kreisanglerverband, der Fläming-Ther- 
me, dem Mietar e.V., dem Lyra Chor, den Kindern der Klasse 6 
der Friedrich-Eberi-Grundschule, dem Keyboard-Orchester vom 
Förderverein der Musikschule, den Tänzerinnen von Charisma, 
dem Luckenkiener Karneval Klub, den Breaking Stylistz, den 
Betreuern des Graffiti Projektes sowie dem Pelikan und den Nu- 
the-Nymphen. 
Die Kuchentafel wäre ohne die fleißigen Kuchenbäcker aus und 
um Luckenwalde und ohne die Unterstützung folgender Einzel- 
händler nicht möglich gewesen. Dafür ein besonderer Dank. 41 
Kuchen und Torten sind in diesem Jahr zu unserer Kuchentafel 
gebracht worden, so dass 20 m Tafel reichlich gedeckt war. 

Käthe - ~ollwitz'straße: Haag: 
- Tine's Second Hand - Möbelhaus Ziebarth 
- Der Sportladen - Elektro - Zoberbier 
- TKS Eichelbaum - Hotel Vierseithof 
- Confiserie Bünnig Rudolf - Breitscheid 
- Juwelier Kirstein Straße: 
- Lindner TV - HiFi - Video - Audio - Coupe Jeans - und 
- Schmuck Galerie 
- Flair Moden 
- Fahrrad Lehmann 
- Fotoatelier Hartmann 
- Salon Friedrich 
- Licht & Laune 
Poststraße 
- Hotel Märkischer Hof 
- Telefonanlagen Braun 
Breite Straße 
- Modeboutiqe Frau Bieneck 
- Goldschmied Teapal 
- Raumausstattung Schanden 
- Firma Fielmann 
- Buchhandel Kaim 
- Vodafone 
- Siebrecht Optik 
- Ristorante Rossini 
- Pizzeria Bel Fiume 
- Stadtcafe 
- JAM Fashion 

~~Öt-tswear 
- Buchhandlung Gruschka 
- Lederwaren Fachgeschäft 

Meiling 
Markt: 
- Pelikan Apotheke 
- Schokokäfer 
LuckenwaIde/Nuthe- 
Urstromtal: 
- Die sechs Pensionen 
- Foto Melchior 
- Uhrenmachermeister 

Hiltmann 
- Nähcenter Rasche 
- Modetreff Niendorf 
- Schuhhaus Salmann 
- Mode Eck 
- Hobbyland 
- Juwelier Förster 
- Fiseursalon 
- Feinkost Bartusch 

Für die Unterstützung bei der Überraschungstorte bedanken wir 
uns ganz besonders bei der Bäckerei Rathey in der Neue 
Baruther Straße und Herrn Gerd Gebert. 
Auch gilt den öffentlichen Vewaltungen, dem Landkreis Teltow- 
Fläming, der Stadt Luckenwalde und dem Wasser- und Boden- 
verband „Nuthe-Nieplitz", ein Lob für die gute Zusammenarbeit. 
Wir sind der Uberzeugung, dass lhnen unser Fest gefallen hat 
und wir uns im Jahre 2005 zum 3. Nuthefest wieder sehen. 
Hat lhnen etwas besonders gut oder gar nicht gefallen, so sind 
wir dankbar für jeden Hinweis. 

Carola Schütze 
03371/672.248 
Stadtmarketing 
L ucken walde/ 
Nuthe-Urstromtal e. V. 

Christian Schulze 
0337 l/643.548 

Innenstadt- 
management 
Lucken walde 

Preisträger Nuthefest 2003 
(Achtung: Alle fettaedruckten Preisträaer können die Preise 
im Rathaus Zimmer 103c bei Frau Schütze abholen - 

Letzter Termin ist der 24.10.2003) 

Bootswettfahrt 
1. Preis Ti10 Ulbrich - Kanu-Wochenende am 

Teupitzer See 
2. Preis Maik Böhme - Kanu-Wochenende am 

Teupitzer See 
3. Preis Jaqueline Böhme - Kanutour-Tageskarte am 

Teupitzer See 

Wettanael mit dem Analerverein 
Altersklasse 7 - 13 
1 .  Preis Juliane Wendel - Komplettangel 
2. Preis Wille Klose - Rucksackstuhl 
3. Preis Marie Zemmer - kleine Angel 

Altersklasse 14 - 18 
1. Preis - Mario Basicke - Komplettangel 
2. Preis - Christine Gericke - Angelstartset 
3. Preis - Jaqueline Böhme - Angelrute 

Bierkistenstapeln 
1. Preis - Wilma Middendorf - Steppbett 
2. Preis - Oliver Lorenz - Len kdrachen 
3. Preis - Steven Schwerdt - Wellenreiter Wallross 

Büchsen löschen mit der Feuerwehr 
Altersklasse 10 - 12 
1. Preis - Jessica Schumann - Keyboard 
2. Preis - Dimitri Scherbina - Automatikzelt 
3. Preis - Steven Schwerdt - Stiftepackung groß' 

Altersklasse 1 3-1 5 
1. Preis - Barry Handtke - Skateboard 

Der Weg in die Selbständigkeit 
Es gibt immer Menschen, die selbst die Initiative ergreifen, um 
eigene Ideen umzusetzen und dabei auch ihre persönliche Ent- 
wicklung voranbringen. Gerade in der gegenwärtigen Zeit sind 
tatkräftige Unternehmer gefragt und werden staatlich gefördert 
und unterstützt. Der Weg in die Selbständigkeit sollte jedoch gut 
vorbereitet werden. Dazu bietet das Büro für Existenzgründung 
und Beratung Heydecke in Zusammenarbeit mit der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung der Stadt Luckenwalde wieder ein kosten- 
loses Viertage-Seminar für alle potenziellen Existenzgründer, 
aber auch für Jungunternehmer an. Es werden dabei die wich- 
tigsten Schritte zum Unternehmer aufgezeigt, wie Anmeldungen 
und Genehmigungen, Erarbeitung eines Unternehmens- 
konzeptes, Gewinnermittlung, Steuern und Buchhaltung, Inve- 
stitionsplanung und Finanzierung, rechtliche Grundlagen und 
Werbung. Fe~ner werden die aktuellen Fördermöglichkeiten dar- 
gestellt, wie Uberbrückungsgeld, Finanzierungshilfen und „Ich- 
AG". Der Veranstalter besitzt langjährige praktische Erfahrungen 
und kann somit auch praxisnahes Wissen vermitteln. 

Nächster Seminartermin: 
Wochenseminar: 04. bis 07. November 2003 
Wochenendseminar für Berufstätige: 

0 1.1 02. und 08./09. November 2003 
Die Seminare finden jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr im Konferenzraum der Stadt Luckenwalde, Theaterstraße 
16d statt. Ihre Anmeldung nimmt Frau Benzin, Stabsstelle Wirt- 
schaftsförderung, Tel.: 0 33 71/67 22 47 oder der Veranstalter, 
Herr Heydecke, Tel. 0 35 31/60 99 12 gern entgegen. 



10 Jahre Richard GrieBbach 
Feinmechanik GmbH, 

Betriebsstätte Luckenwalde 

Im Namen der Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide 
und der Leiterin der Stabsstelle Wirtschaftsförderung Jutta 
Stohwasser gratulierte Carola Schütze, Stabsstelle Wirtschafts- 
förderung, zum 10-jährigen Bestehen des Unternehmens in Luk- 
kenwalde. War die Betriebsstätte anfangs nach ihrer Gründung 
1993 in der Luckenwalder Poststraße ansässig, zog das heute 
über 66 Mann starke Unternehmen 1996 in den Biotechnologie- 
park. Mit Stolz wies die Geschäftsführerin Dr. Gisela Grießbach 
auf die stabile Auftragslage der Betriebsstätte hin, für deren Er- 
folg die Mitarbeiter des Unternehmens stehen. Frau Grießbach 
dankte ihren Beschäftigten mit einer Feierstunde am 01. Oktober 
2003 für ihre Engagement - geknüpft mit der Hoffnung - auf eine 
weitere erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Das Unternehmen zeichnet sich durch seine kundenspezifischen 
Entwicklungs- und Fertigungsleistungen von Tastaturen, elek- 
trotechnischen Baugruppen und Steuerungen aus. Zum Kun- 
denkreis gehören namhafte Unternehmen des Maschinenbaus, 
der Elektrotechnik, der Elektronik, der Medizintechnik und viele 
mittelständische Unternehmen der Region aus den verschie- 
densten Branchen. Ein modern ausgerüsteter Werkzeugbau mit 
eigener Konstruktion im Hause Grießbach und vorhandener 
Stanz- und Spritztechnik sichern den Kunden komplette Lösun- 
gen aus einer Hand auf hohem Niveau zu. 

i A. Jähner, Pressestelle 

Corporate ldentity - Luxus oder 
Notwendigkeit? 

Informationen und Tipps für 
Unternehmer und Selbstständige 

Ein gutes Image und eine starke Identität - das sind aus ~ i c t i t  der 
Kommunikation die wesentlichen Voraussetzungen für den Un- 
ternehmenserfolg. Wie gelingt es Unternehmen, beides zu schaf- 
fen? Corporate ldentity ist das Grundgesetz des Unternehmens, 
das als oberster Planungs- und Entscheidungsrahmen Gültig- 
keit erhält und wird als Orientierungsbasis bei der Verfolgung 
ökonomischer Zielsetzungen verstanden. Es bedarf der indivi- 
duellen unternehmerischen Festlegung, welche Corporate Iden- 
tity-Bestandteile - nach innen und außen gerichtet - verdeutlicht 
werden. Der Unternehmer entscheidet durch die Wahl der Mar- 
ketingstrategie und die entsprechenden Erfolgsfaktoren wie Kun- 
denzufriedenheit und durch die Auswahl der Marketingmaßnah- 
men über die Art und Weise einer Identität des Unternehmens 
nach innen und außen. Um das Verständnis für die Ganzheitlichkeit 
einer Corporate ldentity zu erzeugen wird Birgit Wolf von der 
WOLFMarketingberatung in ihrem Vortrag entsprechende Kon- 
zepte aufzeigen. 
Zu diesem Informationsabend am 23. Oktober 2003 im Vierseit- 
hof Luckenwalde laden die Wirtschaftsjunioren Teltow-Fläming 
und das IHK RegionalCenter Interessenten aus allen Bereichen 
der Wirtschaft ein. Beginn ist 19:OO Uhr. 
Um Anmeldung wird gebeten an: Ines Clemens Tel.: 0 33 71 / 62 
92 13 oder clemens@ potsdam.ihk.de 

I 
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Fußballturnier der Förderschulen 
I 

'raditionell fand am 02. Oktober 2003 im Werner-Seelenbinder- 
itadion das Fußballturnier der Förderschulen statt. Die überre- 
iionale Sportveranstaltung wurde vom Schulsportkoordinator 
ler Jahngesamtschule, Bernd Ackermann, eröffnet. Petra 
hestek, Kämmerin der Stadt, begrüßte im Auftrag der Schirm- 
ierrin Elisabeth Herzog-von der Heide die angetretenen Mann- 
chaften zum Turnier. Sie wünschte den Fußballern viel Glück 
leim Tore schießen. Insgesamt traten zwölf Mannschaften an, 
lavon drei in der Altersklasse 6 - 9 Jahre und neun Mannschaf- 
?n ab 10 Jahre. Das runde Leder wurde auf vier Fußballfeldern 
IS Rollen gebracht. Neben den Luckenwalder 
:örderschulkindern traten auch Mannschaften aus Jüterbog, 20s- 
en, Hohenschönhausen, Beelitz, Herzberg, Mahlow, Zossen 
ind Kleinschulzendorf an. + 
)ie Siegermannschaft wurde mit einem Pokal geehrt. Die Zweit- 
datzierten und Drittplatzierten bekamen jeweils einen Fußball. 

Hans-Jürgen Angetter Dipl.-lng. (FH) 
Meisterbetrieb " 

Installation, Reparatur und Überprüfung 
von Elektro-Anlagen 
Metallbau aller Art 

R.-Breitscheid-Str. 101 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 - 61 14 81 Fax 61 42 57 
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Liebe Luckenwalderinnen und Luckenwalder, 
zum zweiten Mal begehen wir ein Nuthefest. 

Die Veranstalter, das sind der Stadtmarketing-Verein mit Herrn 
Scheidler an der Spitze und das lnnenstadtmanagement, perso- 
nifiziert in Christian Schulze, und Frau Schütze, haben mit ihren 
Mitstreitern wieder viele Aktive gewinnen können, die sich gern 
bereit gefunden haben, lhnen hier einen schönen Tag zu bieten. 

Alle nur erdenkbaren Aktivitäten rund ums Wasser warten dar- 
auf, dass Sie sich daran erproben. 

Für sie wurde Nuthe-Wasser zu Kaffee bereitet. Dies soll Sie 
animieren, an der Kaffeetafel Platz zu nehmen, mit Freunden 
und Bekannten zu klönen und sich an dem gespendeten Ku- 
chen gütlich zu tun. 

Die Ausrichtung des Festes konnte nur gelingen, weil sich so 
viele Menschen in den mitmachenden Vereinen oder als Einzel- 
Personen engagiert haben. lhnen allen ein herzliches Danke- 
schön! 

Nenn man eine Weile nachdenkt, so kann man dem Nuthepark 
Ael Symbolträchtiges für den heutigen Tag der Deutschen Ein- 
ieit abgewinnen: so gibt es eine Ost- und eine Westseite. Der 
Nesten ist gestaltet und auf Vordermann gebracht. Richtig schön 
md zu einem harmonischen Ganzen wird der Nuthepark aber 
?rst dann, wenn auch der Osten seine ihm gebührende Aufwer- 
ung erfährt. Der Anfang ist gemacht. Die beide Seiten verbin- 
jende Brücke ist schon da. 
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Ich freue mich ganz besonders, heute auch einen Freund der 
Stadt Luckenwalde begrüßen zu können, nämlich unseren Land- 
rat Peer Giesecke. Er war übrigens der erste, der mit der Gestal- 
tung des Kreishauses und seines Umfeldes die Nuthe ins rechte 
Licht und ins Bewusstsein der Stadt gerückt hat. Wir haben die- 
ses blaue Band weiter geknüpft. Ich bin optimistisch, dass sich 
der Boulevard weiter beleben wird. Dieskann dazu führen, dass 
man vom Kreishaus nicht mehr zum Rathaus durchkommt. Dafür 
haben wir eine Lösung geschaffen: Mit dem Landratdienst- 
paddelboot ist das ein Klacks. An der Treppe, die eigentlich der 
.Landratssteeg ist, legt man in wenigen Minuten dann an. Ich 
würde mich freuen, wenn nach den Worten unseres Landrates 
alle hier auf dem Platz mit zur Besichtigung des Parks und natür- 
lich des Landratsteegs schreiten und dann noch einen vergnüg- 
lichen Nachmittag verleben werden. 
Die vollständige Rede der Bürgermeisterin gibt es im lnternet 
unter www.luckenwalde.de 

i.A. Mauersberger 
Pressestelle 

Reservierung, Kartenservice, 
Theateranrecht und Spielpläne 

erhalten Sie über die: 

Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.1 Fax 0 33 71 163 21 12 

Stadttheater Luckenwalde 
Sonntag, 19.1 0.2003 - 17.00 Uhr 

Jubiläumskonzert 
anlässlich des 125-jährigen Bestehens 

des Lyra - Gesangsvereins 
Luckenwalde e.V. 
Eintritt: 5,00 EUR 

Mitwirkende: 
- Lyra - Chor Luckenwalde e.V. - 
- Kleine Besetzung des Lyra - Chores - 
- Russische Gesangsgruppe Niedergörsdorf - 

- Schulchor des Friedrich-Gymnasiums Luckenwalde - 
- Dirty Cowboys Bochow - Line Dance - 
- Goersch'sche Chorgemeinschaft 1842 Baruth / Mark e.V. - 
Moderation: 
Carola Bergmann - Neuheim 

Freitag, 24.10.2003 - 20.00 Uhr 
MTS ,,XXXLU 

Jubiläumsprogramm 2003 - ausverkauft - 
ev. Zusatztermin 17.1 2.2003 

Sonntag, 26.1 0.2003 - 16.00 Uhr 
Maria & Margot Hellwig 

Jubiläumstour 2003 
,,40 Jahre Schallplatte" 

mit den Stimmungskanonen aus dem Chiemgau 
„Die 3 Z'widdern" und Rudi Büttner vom Bayrischen Rundfunk. 

Maria & Margot Hellwig 

Vorschau: 
Samstag, 01 -1 1 -2003 - 15.00 Uhr 

58 Jahre Volkssolidarität 
Festveranstaltung 

mit der KITA Burg und der Musikschule Fröhlich 
Informationen und Eintrittskarten: 

Geschäftsstelle Luckenwalde, 
Carl-Drinkwitz-Straße 2 
. Tel. 03371 / 61 5354 

Dienstag, 04.1 1.2003 - 20.00 Uhr 
Karl Dall - Live! 

Sonntag, 16.1 1 .ZOO3 - 20.00 Uhr . 
Joy Fleming & Band 

in Concert 

Dienstag, 18.1 1.2003 - 17.00 Uhr 
Mephisto 

Klaus Mann 
Neue Bühne Theater Senftenberg 

Empfohlen für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre. 

Dienstag, 02.1 2.2003 - 20.00 Uhr 
lvan Rebroff 
in Concert 

ambu 
KLIMASERVICE 

Vpenoffene Reparatur- Achsvermessung 
werkstatt mit eigener Relfendienst 
LackIererei TU V/AU 
Unfaliinstandsetzung Verkau? von Autolack 
Richtbankarbeifen und Zubehör 
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Rocknacht im Tanzpalast 

Am Sonnabend, den 18.1 0.2003 steigt eine Super-Rockpar 
im Luckenwalder Tanzpalast mit der Band für Rockparties, ,,M 
tador". ,,Matadori1 die Rockband aus dem Kreis Teltow-Flämir 
steht seit 30 Jahren auf der Bühne und ist seither kein bisschf 
leiser geworden. ,,Matador" spielt die packende, treibende M 
sik - die Rockklassiker aus den Rockjahrzehnten - welche d 
Leute immer wieder begeistert. So werden U. a. Hits von Quee 
Slade, Sweet, Nazareth, Deep Purple u.a. live zu hören sein. 
Samstag, 18.10.2003, die Super-Rockparty im Tanzpala~ 
Mauerstr. 13b, 14943 Luckenwalde, mit der Kultrockband ,,Matl 
dor". 
Einlass ist ab 20.30 Uhr. 

Drachenfest 
Wer Lust hat - ob gross oder klein 
kommt mit einem flugbereiten 
Drachen am 18. Oktober 2003, um 
15.00 Uhr hinter die Eurohalle in 
Kolzenburg. 

Verein Kolzenburg e. V. 

Vierter Herbstball des Vereins 
Kolzenburg e. Y. 

am 18. Oktober 2003 a 
19.00 Uhr im ,,Gasthof zu1 
Eichenkranz" mit der „Tani 
gruppe Charisma" und dc 
Diskothek H. Ukrow 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt: 5,- Euro 
Karten sind erhältlich 
Wäscherei Beck 
Gaststätte ,Zum Eichenkranz 

Wendler-Bau 
Bausanieruna 

VIERSEITHOF 
KU NSTHALLE 

Prinzip LOLA - neue Arbeiten 
von Ina Lindemann 

in der Kunsthalle VIERSEITHOF 

WAS: Ina Lindemann 
Prinzip LOLA 
Malerei 

WO: Kunsthalle VIERSEITHOF, Am Herrenha 
in 14943 Luckenwalde 

ius 2 

WANN: Vom 28. September bis 9. November 2003. 
Mittwoch - Freitag, 16.00 - 21 -00 Uhr, 
Samstag und Sonntag, 13.00 - 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

INFO: Lola traut sich was. Im Lied ist Lola ein kesses Mäd- 
chen, das die Spielregeln des Lebens für sich zu 
nutzen versteht, ihm seinen eigenen Takt vor- 
schlägt. Lola sprengt jeden Rahmen und löst die 
Fesseln der Konvention, indem sie ihre Mechanis- 
men anspricht und zeigt. Aus dem Ungestüm ihrer 
Intuitionen heraus umspielt und unterläuft sie alle 
ihr nur zu gut bekannten, Erwartungen, bezwingt 
sie mit ihrem lebendigen, verführerischen Rhyth- 
mus. 

,,Prinzip Lola" ist der programmatische Titel, den Ina Linde- 
mann ihrer Ausstellung in der Kunsthalle VIERSEITHOF in 
Luckenwalde gegeben hat. Er drückt aus, dass ihre 
Bildfindungen eine bis dahin nicht erreichte Gelöstheit im 
Ausdruck der Spannung zwischen der Tiefe des gestischen 
Farbraums und der ihr entgegenwirkenden Flächenstruktur 
erkennen lassen. ,,Prinzip Lola" ist ein anderer Name für die 
Freiheit künstlerischer Selbstbehauptung, für die Heraus- 
forderung, das Wechselspiel von Takt und Rhythmus immer 
wieder neu zu erfinden. Es spricht von der Notwendigkeit 
solcher Erneuerung ebenso wie von der Ausgelassenheit 
und Freude, die mit ihr einhergeht. 
Ina Lindemanns Kunst steht in der Tradition der gestischen 
Malerei und ist wie diese von Beginn an der Verlaufsform 
musikalischer Zeit verpflichtet. Ihre Bilder ereignen sich als 
Prozess, sowohl in der unwillkürlichen Choreografie des 
aktionistischen Malvorgangs wie auch im wahrnehmenden 
Nachvollzug durch den Betrachter. Dieser gleichermaßen in 
der Intuition begründete wie in sie zurückführende Prozess 
vermittelt sich selbst in der Ereignishaftigkeit seiner Bewe- 
gung, sein sinnlicher Ausdruck sind die verschiedenen, als 
offene Struktur aufeinander bezogenen Formgestalten. 
Ina Lindemann, geboren 1950 in Lingen (Niedersachsen) 
lebt und arbeitet in Berlin. Nach dem Studium der Malerei an 
der Hochschule der Künste Berlin gehörte sie zu den Grün- 
dungsmitgliedern der Produzenten-Galerie ,,6 in 36 .  

Bau- und Möbeltischlerei 

ARNO ZAHN 
Meisterbetrieb seit 181 1 

)otfstraße 10 1491 3 Bardenitz Herbs takt jon 
P (03 37 48) 1 56 81 
:ax (03 37 48) 7 03 96 Ha usturen 

Besuchen Sie unseren Messewagen in Bardenitz 
vom 15.1 0-22.1 0.03 
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Programm zum 
JUBILAUMSKONZERT 

anläßlich des 125-jährigen Bestehens 
des Lyra-Gesangsvereins 

Luckenwalde e.V. L 

n 

Moderation: Carola Bergmann 
Am: '19.0ktober2003 
Ort: Stadttheater Luckenwalde 
Beginn: 17.00 Uhr 

1.) Lyra-Gesangsverein Luckenwalde e.V. > 
(Leitung: Vol ker Reichert, Jüterbog) 

1 .) Bunt sind schon die Wälder 
lEil$innwrlbe3 

111 
2.) gemeinsames Singen; %I~&I \~ '  

1 .) Märkische Heide,. märkischer Sand 
sind des Märkers Freude, sind sein Heimatland: 
sind des Märkers Freude, sind sein Heimatland. 

Refr.: Steige hoch du roter Adler, 
hoch über Sumpf und Sand, 
hoch über dunkle Kiefernwälder, . 
heil dir, mein Brandenburger Land, . 
hoch über dunkle Kiefernwälder, 
heil dir, mein Brandenburger Land. 

2.) . Uralte Eichen, dunkler Buchenhain, 
grünende Birken steh'n am Wiesenrain, 
grünende Birken steh'n am Wiesenrain. 

Refrain 
3.) Bürger und Bauern, von märkischem Geschlecht, . 

hielten stets zur Heimat in alter Treue fest, 
hielten stets zur Heimat in alter Treue fest. 

Refrain 
3.) Oh käm das Morgenrot herauf (Litauisches Volkslied) 

kleine Besetzung. (Leitung: Reinhard Musahl, Luckenwal- 
de) 

4.) Zwischen Berg und tiefen Tal 
5.) . Hüpp, meinen Grützebrei (holländisches Volkslied) ' 

6.) gemeinsames Singen: 
1 .) Zwischen Kiefernwäldern und dem Nuthestrand, 

liegt ein kleines Städtchen Luckenkien genannt, 
das muss ich jetzt lassen, kann es gar nicht,fassen, 
Ade mein Luckenkien, Ade mein Luckenkien. 

2.) Wo der Röthegraben durch den Stadtpark fließt, ' 

I wo im Elsenthale die Nuthe sich ergießt, 
da haben wir genossen, als all die Blümlein sprossen,' 
Ade mein Luckenkien, Ade mein Luckenkien.' , 

- .  

3.) Auf der Schwindsuchtsbrücke nachts im Monden- 
schein, 
und durch Steibergs Lücke gingen wir zu zweih'n. , 

Durch die Breite Straße, durch die Lämmergasse„ 
zogen wir dahin, 
Ade mein Luckenkien, Ade mein Luckenkien. 

4.) Alter Turm am Marktplatz, schöner grüner Haag, 
Frankenfelder Berge, wo so oft ich lag. 
Kehr ich einmal wieder, schau ich auf euch nieder, 

Wohlauf mein Luckenkien, Wohlauf mein Luckenkien. 

. / 
Stephan Zengeler 

Birkenstraße 61 
14943 Luckenwalde 

Ring Deutscher Makler e. V. Tel. U. Fax: 0 33 71 / 61 17 26 

I Hornepage: www.zimmo.de - e-rnail: slephan.zengeler@t.on1ine.de I 

7.) gesamter Chor, - L 

Good News 
8.) An den Fluss will ich gehen und schauen 

gemeinsam mit den Frauen der russ. Gesangsgruppe 
9 .  Sabota U nas prastaja (Einrichtung für den Lyra-Gesangs- 
: verein) ' 

I .  

11.) Russische Gesangsgruppe Niedergörsdorf-Flugplatz 
:,' I . ,(Leitung: Marina Derksen, Altes Lager) 
- " : Russische Volkslieder 
-10.) ,Kak na dube ... 
11 .) Plyvut tumany belyje 
12.) Dunya ,&$ ,G*b$' 

111.) Marie Zenner (12), Luckenwalde 
(angeleitet von Frau Gerda Krebs) 

13.) Bolle reiste jüngst zu Pfingsten 

IV.) Senioren- und hgendensemble des Mandolinenorche- 
sters Luckenwalde (Leitung: Christa Nowakowski) , 

14.) Romance (Traditionell) 
15.) Lustiger Maientanz (Th. Pitter) 
16.) Menuett , ,  G-Dur (von Ludwig V. Beethoven), Wo0 10, Nr.2 

V.) Schulchor des Friedrich-Gymnasiums 
(Leitung: Steffen Bölter, Rohrbeck) 

17.) Audite Silete (Michael Praetorius) 
1,8.) Bonjour mon Coeur (Orlando di Lasso) 
19.) Anywhere,is (noch dein Titel von Enya) 
20.) 1 will sing praise 

,20 Minuten Pause 
Gelegenheit zur Besichtigung der Jubilaumsausstellung im 
Foyer 

VI.) Dirty Cowboys - Line Dance 

VII.) Goersch'sche ~hor~emeinschaft 1842 Baruthyark 
(Leitung: Steffen Bölter, Rohrbeck) h 

22.) Freude, schöner Götterfunken (aus der Sinfonie Nr. 9, D- 
Dur) 

23.) Flieg, Gedanke (Gefangenenchor aus Verdi's ,,Nabuccol') 
24.) Come again (John Dowland, 16. Jahrhundert) 
25.) 11 bianco e dolce cigno 
26.) Wochenend und Sonnenschein (Musik: Milton Ager) 

VIII.) Gemeinschaftliches Singen der Chöre 
27.) Vive I'amour (Französisches Volkslied) 

'(dirigiert von Volker Reichert, Jüterbog) 
28.) Heaven is a wonderful place 

(dirigiert von Steffen Bölter, Rohrbeck) ' 

eventuelle-~ratulationsüberreichungen 

Probentermine des Lyra-Gesangsvereines Luckenwalde e.V. 
Montags, jeweils um 1 8.00 Uhr, im Speiseraum der Post-Schule. 

~robentermine des Schulchores des Friedrich-Gymnasiums Luk- 
kenwalde: Donnerstags, jeweils um 15.45 Uhr, im Musikraum 
des Gymnasiums. , 

probenterminem der Goersch'schen Chorgerneinschaft 1848 
BaruthIMark e.V.: Montags, jeweils um 20.00 Uhr, im Linden- 
gasthof, Baruth/M. 

Probentermine der Russischen Gesangsgruppen Niedergörs- 
dorf-Flugplatz: Dienstags, jeweils um 18.00 Uhr, im Gemeinde- 
raum der mennonitischen Gemeinde. 

Russische Spezialitäten 
Krimsekt moldawische Weine russisches Konfekt I 
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An alle Vereine, Verbände, Kirchen, Schulen, 
öffentliche und kulturelle Einrichtunrren 

Fundamente der alten katholischen 
.,, a r  Kapelle freigelegt 

Luckenwaldes 

Sie haben die Möglichkeit, lhren Verein und Ihre Aktivitäten den 
,esern des Amtsblattes vorzustellen. Werben Sie um neue Mit- 
~lieder, machen Sie auf Termine, Veranstaltungen und Aktionen 
iufmerksam. 

iedaktionsschluss für das kommende Amtsblatt ist Dienstag, 
ler 21. Oktober 2003, 14.00 Uhr. Senden Sie lhren Beitrag an 
lie Stadtverwaltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt 10, 14943 
-uckenwalde oder per E-Mail an presse@ luckenwalde.de oder 
leben ihn direkt im Zimmer 104 des Rathauses ab. 

Auf der Grünfläche an der Kreuzung Zinnaer StraßeIKirchstraßt 
stand früher die katholische Kapelle St. Peter und Paul. Nact 
dem Neubau der heutigen St. Josephskirche wurde die Kapellc 
als Heimatmuseum genutzt. 
Im Zuge der geplanten Neugestaltung der Grünfläche soll aucl 
der Grundriss der Kapelle wieder sichtbar dargestellt werden 
Dazu erfolgten durch Mitarbeiter des Diakonischen Werke! 
Suchgrabungen. 
Dabei gefundene Teile von Fußbodenfliesen, Scherben der Kir 
chenfenster und Putzstücke präsentiert der Kreisarchäologe Ste 
fan Pratsch. 

ERSCHEINUNGSTERMIN: 
MHtwoclr, 29. Oktober ZOO3 

BEZUGSHINWEISE für das Amtsblatt 
der Stadt Luckenwalde 

I. Es erfolgt eine kostenlose Verteilung an die Haushalte im 
Stadtgebiet. 

2.  Das Amtsblatt ist in der Stadtverwaltung (Pressestelle - 
Zimmer 104) und in der Bürgerinformation im Foyer sowie in 
der Touristinformation, Markt 12 erhältlich. 

1. Gegen Erstattung der Portokosten erfolgt eine Zusendung. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

Kr 
Jubi 

1 

sschau- 
umsschau 
I Jahre 

Werbe- und Verteilerage.nfur 

Mühlenstraße 6, 
14947 Dobbri kow 
Funk: 01 W32261 1 5 
Tel.: 033732140624 

K 

arn 
<:. in 
I:.. 
. von 

aninchenzuchtvere 
1903 

Luckenwalde e.V. 
08. - 09. November 03 
Luckenwalde Fläming hall 
Mozartstraße 
Sa. 9.00 bis 19.00 Uhr 
So. 9.00 bis 15.00 Uhr 

Fax: 033732140625 I 
=rauenrundtisch Luckenwalde e.V. 
'otsdamer Str. 2 
14943 Luckenwalde 

Mitteilung 
Wir f r~uen uns 
auf lhren Besuch! )er Frauenrundtisch Luckenwalde e.V. informiert, dass die 

Luckenwalde Gottower Straße IDEENWERKSTATT 
= Töpfern, Plastisches Gestalten, Malen und Zeichnen = 

n der Potsdamer Straße 2, Hintergebäude, 1. Etage, immer 
mittwochs von 16 bis 20 Uhr 

ru finden ist. 
3es weiteren sind flexible Zeiten nach Vereinbarung unter der 
relefon-Nr. 03371140 54 81 möglich. 

Buroräume ca. 400 qm 
zugehörige Wohnung ca. 57 qm 
Lagerfiäche ca. 600 qm I EINFAMILIENHAUS 

I 
-- - - - - - - - - - - 

Handwerkerobjekt 
gesucht 

zucätzl. Lagefläche Ca. 1000 qm 
t Freifläche ca. 2000 qm 

gesamt oder einzeln zu vermieten: 

Tel.: 030 1 96 24 14 I 1  
Mit freundlichen Grüßen 
clstrid Gunkel 
Vereins vorsitzende 
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Gemeinsam - nicht einsam 
Am Mittwoch, dem 29.10. veranstaltet die Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität C.-Drinkwitz-Str. von 16-20 Uhr ein Kartoffelfest 
mit Tanz. 
Um.Teilnahmemeldungen bei Frau ~ e t e r  wird bis 23.10.03 mit 
Vorkasse gebeten (1 1-1 7 Uhr). Donnerstag, den 16.1 0. können 
ab 14.00 Uhr sich alle Interessierten über das Frühlingstreffen 
2004 in Dubrownik (Kroatien) bei einem Reisenachmittaa infor- 
mieren. 
Die Seniorengvrhnastik findet am 22.10. nicht statt. Die Wasser- 
avmnastik ist wieder am 27.10. ab 13 Uhr in der Fläming-Ther- 
me. 
Die Begegnungsstätte Iädt mit der Fahrschule Seidel am 23.10. 
um 14 Uhr zu einem gemeinsamen Nachmittag in der BGST C.- 
Drinkwitz-Str. ein. Ausgangspunkt ist: Wir sind alle Verkehrsteil- 
nehmer! -Worauf sollten wir achten! 
Der ,Tanz fürs Mittelalter" ist am Freitag, dem 24.10. von 18.30 - 
22.30 Uhr mit Heinz seiner Disco. 
Zur Erinnerung! Wir feiern 58 Jahre Volkssolidarität! 
Für die Veranstaltuna im Stadttheater am 1.1 1.03 um 15 Uhr sind 
in der BGST bei Frau Straub oder Frau Pauli noch Karten zu 
erhalten. 

Peter 
Begegnungss tä tte VS 

Reisen mit der Volkssolidarität 
Taaesreisen 
30.1 0.03 
10 Jahre DHT im Festsaal d& ~egeler Seeterrassen mit ~athr in 
und Peter 
02.1 1.03 
Oberhofer Bauernmarkt in Falkenhain 
25.1 1.03 
Schloss Wiesenburg zur Weihnachtszeit 
20.1 2.03 
Weihnachtsoratorium mit dem Dresdener Kreuzchor in Dresden 

Mehrtaaesreisen 
03.1 2.03 - 05.1 2.03 
Advent im Erzgebirge mit Rundfahrt durch das reich geschmückte 
Erzgebirge und Besuch e,iner Drechslerei. 
29.12.03 - 02.01.04 
Sylvester in der Schwäbischen Alb. 
Interessante Ausflüge in das obere Donautal mit Besichtigung 
der einstigen Residenzstadt Sigmaringen, die berühmten Schlös- 
ser Neuschwanstein und Hohenschwangau erwarten Sie. 

I AWO-Reisen mit Herz 
Die Arbeiterwohlfahrt „Reisen mit Herz" organisiert am 4. No- 
vember 2003 den jährlichen traditionellen AWO-Reiseball. Die 
Veranstaltung findet in diesem Jahr in Rangsdorf mit den Origi- 
nal Oberhofer Bauernmarkt statt. Im Preis inbegriffen: Mittag, Kaf- 
feegedeck, Musik & Tanz. 
Abfahrtszeiten: 

10.00 Uhr L.walde, Salzufler Allee, 
10.05 Uhr Bahnhof, 
10.1 0 Uhr Str. d. Friedens, 
10.1 5 Uhr Molkerei. 

. Bestellte Plätze möchten bitte umgehend bei Frau Heinrich im 
AWO Zentrum Luckenwalde, Bahnhofstr. 5, Tel. 03371162790 je- 
weils dienstags von 7.30 - 15.00 Uhr bezahlt werden. Eine wei- 
tere Veranstaltung wäre in Diedersdorf am 3. Dezember in der 
Musikantenscheune mit Entenbraten, Kaffeegedeck und Pro- 
gramm. Anmeldungen sind für beide Veranstaltungen noch mög- 
lich. Der AWO-Reisekatalog für 2004 liegt ab 5. November im 
AWO-Zentrum kostenlos für alle Bürger bereit. 

Diabetiker laden -ein 
Der Deutsche Diabetiker Bund Iädt interessierte Bürger am Mitt- 
woch, dem 29.10.03, um 16.00 Uhr in das Kreishaus, großer 

' Sitzungssaal, Am Nuthefließ 2 zu einen Vortrag ein. 
Thema des Vortrages ist: „Diabetes und Niere" 
Der Vortrag wird gehalten von Herrn Dr. Riefflin vom Dialyse- 
Zentrum in FrankfurtIO. 

Wirbelsäulengymnastik und 
Problemzonengymnastik 

Gesundheit für die Wirbelsäule ist das Ziel der 8wöchigen prä- 
ventiven DRK-Kurse vom 29. Oktober bis zum 17. Dezember 03 
um 15.15 Uhr und um 16.15 Uhr im ,,Haus des Ehrenamtes", 
Neue Parkstr. 18 in Luckenwalde. 
In 60 Minuten wird die Skelettmuskulatur des Halte-, Stütz- und 
Bewegungsapparates mobilisiert, gekräftigt und verkürzte Mus- 
keln werden gedehnt. Das gesundheitsorientierte Bewegungs- 
Programm hilft, Bewegungsdefizite abzubauen und Erkrankun- 
gen vorzubeugen. Bei regelmäßigem Training kann eine spür- 
bare Erhöhung der Kondition, eine bessere Beweglichkeit und 
eine Kräftigung abgeschwächter Muskeln erreicht werden. 
Bitte eine Isomatte und ein Theraband (leicht bis mittel) mitbrin- 
gen. Bequeme Bekleidung und feste Turnschuhe werden emp- 
fohlen. 
Vom 23.10.-18.12.03 starten zwei weitere Kurse Problemzonen- 
gymnastik für Bauch-Beine-Po. Kurs 1 beginnt um 17.00 Uhr und 
Kurs 2 folgt um 18.00 Uhr mit jeweils 45 Minuten. 
Das Problemzonenprogramm dient der ganzheitlichen Körper- 
kräftigung, verbessert die Körperhaltung und stärkt das 
Körperbewusstsein. Alle Altersgruppen können>für einen schö- 
nen Body trainieren. Unterstützend kann' in der Abnehmphase 
für eine feste glatte Hautstruktur, strafferes Bindegewebe und 
eine festere Muskulatur trainiert werden. 

Anmeldung und Infos: 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. 
Neue Parkstr. 18, 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 7116 257-0, täglich von 10.00 - 17.00 Uhr 
Beratungsservice: 
Tel.: 0 33 71/62 57 44 (Fr. Scholz), nach Vereinbarung 

Wassergymnastik - Aquafitness - 
Aquarobic 

Zwei 8wöchige DRK-Kurse Wassergymnastik werden immer mitt- 
wochs, um 12.45 Uhr und um 13.30 Uhr angeboten. Die Ge- 
sundheitskurse beginnen am 12. November und enden am 17. 
Dezember. 
Bei Problemen mit der Wirbelsäule und mit den Gelenken, wer- 
den dudurch den Auftrieb des Wassers alle Bewegungen entla- 
stet. Das Herz-Kreislauf-System wird gestärkt und die Muskeln 
werden gekräftigt. Das warme Wasser wirkt wohltuend und ent- 
spannend. 
Am Donnerstag, dem 6. November beginnen zwei Aquafitness- 
Kurse. Kurs 1 startet um 9.15 Uhr und Kurs 2 folgt um 10.00 Uhr. 
Beide Kurse enden am 18. Dezember. 
Das Training schult die Ausdauer und kräftigt die Muskulatur. 
Gelenke und Bänder werden geschont. Die Beweglichkeit wird 
gefördert und das Herz-Kreislauf-System wird angekurbelt. 
Neue Abendkurse Aquarobic starten am Freitag, vom 24. Okto- 
ber - 19. Dezember, um 18.30 Uhr und 19.1 5 Uhr im Flachwasser. 
Das Kraft-Ausdauer-Training baut die Muskulatur auf und sorgt 
für einen schön geformten Body. Da gegen den Wasser- 
widerstand gearbeitet wird, wird die Fettverbrennung schneller 
angekurbelt. Speziell „figurbewusste Damen und Herren", die 
über eine gesunde kalorienarme Ernährung Pfunde loswerden 
wollen, können diesen Prozess mit körperlicher Aktivität zielge- 
richtet unterstützten. 
Alle Kurse werden unter fachlicher Anleitung im Therapiebecken 
(max. 1,30 m Tiefe) bei einer Wassertemperatur von Ca. 32 "C 
durchgeführt. 
Die Kursteilnehmerlinnen können zwei Stunden die Fläming- 
Therme nutzen. 
Das Eintrittsgeld ist von den Teilnehmern selbst zu entrichten. 

Anmeldung und Infos: 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. . 
Neue parkstraße 18, 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71/62 57-0 (Service-Center) von 10 - 17 Uhr 

DRK-Beratungsservice: 
Tel.: 0 33 71/62 57 44, Frau Scholz (nach Vereinbarung) 
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KVHS Luckenwalde 
Kurse mit Beginn 06.1 0.03' - 30.1 1.03 
Kurs-Nr./Kurstitel/Beginn und EndeIUhrzeit 

T20620 Holzskulpturen 
14.1 0.03 - 16.1 2.03 Dienstag 18:30 Ühr - 20:45 Uhr 
Luckenwalde 

T10203 Richter ohne Robe 
14.1 0.03 - 14.1 0.03 Dienstag 19:OO Uhr - 20:30 Uhr 
Luckenwalde - ,,!+ *-.,,+ 

2 

T501 57 EXCEL - Aufbaukurs ' " 

20.10.03-08.12.03 Montag 18:OO Uhr - 21 :15 Uhr 
Luckenwalde 

T1 0609 Elternschule - Elterngespräche 
20.10.03 - 24.1 1 .03 Montag 19:OO Uhr - 20:30 Uhr, 
Luckenwalde 

T1 0101 Luckenwalde im 18. Jahrhundert 
21.10.03 . Dienstag 10:OO Uhr - 11:30 Uhr 
Luckenwalde 

T21327 Das neue Stricken - Konsultation . 

21 .I 0.03 - 16.1 2.03 Dienstag 15:30 Uhr - 17:OO Uhr 
Luckenwalde 

T1 0703 Pubertät: Zerreißprobe für die Familie 
21.10.03 - 21 .I 0.03 Dienstag 17:OO Uhr - 18:30 Uhr 
Luckenwalde 

T20202 Puppentheater - selbst inszeniert und gebaut 
21.10.03 - 02.12.03 Dienstag 19:30 Uhr - 21:45 Uhr 
Luckenwalde 

T10601 Yoga für Kinder in Märchenform (von 4 bis 6 Jahren) 
22.1 0.03 Mittwoch 15:30 Uhr - 17:OO Uhr 
Luckenwalde 

T20103 Literarischer Salon - Erich Fried, Lyrik 
23.10.03 Donnerstag 16:OO Uhr - 17:30 Uhr 
Luckenwalde 

T1 0602 Spiel und Spaß mit Yoga (von 6 bis 10 Jahren) 
22.10.03 - 07.01.04 Mittwoch 17:15 Uhr - 18:45 Uhr 
Luckenwalde 

T20506 Von der Idee zum Bild . 
22.10.03 - 10.1 2.03 ' Mittwoch 18:30 Uhr - 20:OO Uhr 
Luckenwalde 

T1 0202 Islamischer Fundamentalismus und „heiliger Krieg" 
22.1 0.03 - 22.1 0.03 Mittwoch 19:OO Uhr - 21 :15 Uhr 
Luckenwalde 

I 

T21 326 Das neue Stricken - Einführungskurs nach Horst Schulz 
23.1 0.03 - 18.12.03 Donnerstag 15:OO Uhr - l6:3O Uhr 
Luckenwalde 

T20634 * Töpfern für Kinder - Grundtechniken . 

23.10.03 - 20.1 1.03 Donnerstag 16:15 Uhr - 17:45 Uhr 
Luckenwalde 

T40605 Englisch - Grundstufe I mit Muße am Vormittag 
23.10.03 - 11.12.03 Donnerstag 09:OO Uhr 10:30 Uhr 
Luckenwalde 

T2031 4 Figürliche Experimente mit Textil 
25.1 0.03 - 25.1 0.03 Samstag 09:OO Uhr - 16:OO Uhr 
Luckenwalde 

T21 320 Herbstliche Sonnenblumen und Kürbisse 
(0. Nähmaschinenkenntn.) 
25.10.03 - 01 -1 1 .03 Samstag 09:OO Uhr - 13:15 Uhr 
Luckenwalde 

T21306 Schnupperkurs Hardanger - Wochenendkurs 
25.1 0.03 - 25.1 0.03 Samstag 14:OO Uhr - 17:15 Uhr 
Luckenwalde 

T10500 ,,Müssen wir uns für das Alter privat versorgen? Riester- 
Rente" 

29.1 0.03 - 29.10.03 Mittwoch 19:OO Uhr - 20:30 Uhr 
Luckenwalde 

T30009 Das ,,verletzte Kind in uns - Zweiteilige Vortragsreihe 
29.10.03 - 29.10.03 Mittwoch 19:OO Uhr - 21:15 Uhr 
Luckenwalde 

T20638 Gefäße für Adventsgestecke - Adventsgestecke phanta- 
sievoll gest. 
01.1 1 -03 - 22.1 1.03 Samstag 09:OO Uhr - 12:OO Uhr 
Luckenwalde 

T10501 Das Testament - Einführung in das Erbrecht 
05.1 1.03 - 05.1 1.03 . Mittwoch 18:OO Uhr - 20:15 Uhr 
Luckenwalde 

T3001 3 Das ,,verletzte Kind" in uns - Teil 2 
05.1 1.03 - 05.1 1.03 Mittwoch 19:OO Uhr - 21:15 Uhr 
Luckenwalde 

ILB-Sonderberatungstag des 
Beratungszentrums Luckenwalde 

Inv"estitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) veranstaltet 
gemeinsam mit weiteren lnstitutionen einen Sonder- 
beratungstag für Unternehmer und Existenzgründer 
Das Beratungszentrum der InvestitionsBank des Landes Bran- 
denburg (ILB) in Luckenwalde veranstaltet 

am 28. Oktober 2003 
in der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr 

für Unternehmer, Existenzgründer und die, die es wer- 
den wollen, einen Sonderberatungstag in der 

InvestitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) 
Beratungszentrum Luckenwalde 
Haag 17 
14943 Luckenwalde. 

In individuellen Gesprächen werden Auskünfte über Zuschüs- 
se, zinsverbilligte Darlehen, Bürgschaften, Ubergangsgeld für 
Arbeitslose und weiterführende Fördermöglichkeiten gegeben. 
Ein Expertenteam aus Vertretern folgender lnstitutionen wird da- 
bei Rede und Antwort stehen: 
- InvestitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) 
- KfW Mittelstandsbank 
- Industrie- und Handelskammer Potsdam, GS Luckenwalde (IHK) 
- Kreishandwerkerschaft Teltow-Flärning 

L -  Bürgschaftsbank Brandenburg GmbH 
- ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH (ZAB GmbH) 
- Struktur- und Wirtschaftsforderungsgesellschaft Teltow-Fläming 
- Arbeitsamt 
Die Beratungen sind wie immer selbstverständlich kostenlos. 
Interessierte werden gebeten, sich unter Tel. (0 33 71) 6 92 90 
anzumelden, um einen individuellen Gesprächstermin zu ver- 
einbaren und so Wartezeiten zu vermeiden. 

9ietee ZwPcYje 
Handwerksmeister der Steinmetzen 

und Stein bildhauer 
Dahmer Str. 4 ' 0  14943 Luckenwalde 

2303371 1635911 
geöffnet Mo-Fr 9,OO-12.00 Uhr 

14.00-1 8.00 Uhr 
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Kräftemessen im Team 
THW-Lkw ziehen und vieles mehr ' 

stein-Weitwurf, Baumstamm-Slalom oder Lkw ziehen, galt es sein 
Bestes 'fur das Team zu geben. 
Der Ortsverband Luckenwalde des Technischen Hilfswerk (THW) 
stellte einen seiner Lkws zur Verfügung. Nach durchschnittlich 
20 Sekunden hatten die Mannschaften das Gefährt über die 
15m lange Strecke gezogen. Die.Wettkämpfer und alle Besu- 
cher konnten sich am Grill- oder Getränkestand stärken. 

Christian A. Grüneberg 
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit 
und Helferwerbung, Pressesprecher 

Es geht weiter 
mit unserem Eltern-Kindertreff 

Alle Eltern und Kinder, die Lust auf einen gemeinsamen Spiel- 
nachmittag haben, sind herzlich eingeladen. Sie können an fol- 
genden Terminen die DRK Integrationskita „Mischkal' dafür nut- 
zen, sich mit anderen Eltern auszutauschen und erste Eindrücke 
zu sammeln. 
Termine: 25.09.2003 Zeit: 16.00- 17.00 Uhr 

16.1 0.2003 
1 3.1 1.2003 
1 1 .l2.2OO3 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

D. Bischoff und das Team der 
DRK lntegrationskita ,, Mischka" , 

Punktspiele L 

FSV 63 1 Luckenwalde - I. Halbserie 
18.1 0.03 14.00 Uhr FSV 63 1 - Schlieben 
25.1 0.03 14.00 Uhr Velten - FSV 63 1 

Vereinsgala der DLRG Luckenwalde 
- am 15. November 2003 in der Fläminghalle 
- Live-Musik von „Dastu und Kalt-Warmes Büfett 
- Karten in der Zeit von 6.1 0. - 7.1 1. bei 

1. Elektro Zoberbier zu den 
2. Kasse der Schwimmhalle 1 Offnungszeiten 
zum Preis von 25 Euro zu erwerben. . . 

Heimspiele 
Landesliga SüdlWest Männer. 

25.1 0.03 17.00 Uhr Elstewerdaer SV 94 Jahn-Halle 

Heimspieltermin 
Kreisliga TF Frauen 

25.1 0.03 15.00 Uhr Motor Wildau II Jahn-Halle 
- -.--,i--' 

-=,%** 

Heimspieltermin -6- - 

' Kreisliga TF ~ ä n n e r  
26.1 0.03 10.30 Uhr SV Motor Rangsdorf II Jahn-Halle 

~eimspieltermin 
Kreisliga PMlTF wBJ 

25.1 0.03 13.00 Uhr Ludwigsfelder HC Jahn-Halle 

Termine der Selbsthilfegruppen - 
Monat Oktober 2003 
14.00 Uhr 

18.00 Uhr 

14.00 Uhr 

16.00 Uhr 

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

i5.00 Uhr 

15.00 Uhr 

SHG für Stomaträger trifft sich zum 
Bowling, 
Luckenwalde, Volltuchweg 1 a 
SHG Alko holkranke (geschlosse- 
ne Gruppe), 
Gesundheitsamt, ~ucken"walde. 
Am Nuthefließ 2 
SHG für Parkinsonkranke „Haus 
Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 
SHG Psychisch Kranke, Treffpunkt 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 
(Kegeln in Unterhammer) 
SHG Fibromyalgie, Gesundheits- 
amt,. 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 
SHG Alkoholkranke (offene Grup- 
pe) Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 
Psychosoziale Gruppe, Gesund- 
heitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 
SHG Muskelkranke, ,,Haus Son-, 
nenschein" . 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

Rat und Hilfe. 
AIDS-Beratung: 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. 12 
Jeden Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel. 03371/608 3893 

Suchtberatungsstelle: 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. 06 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 03371/608 3871 oder 3872 

Behindertenberatung : 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. 05 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
Tel. 03371/608 3892 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Luckenwalde 

C' Gottesdienste 
19.1 0.2003 9.30 Uhr St. Petrikirche 

10:30 Uhr St. Johanniskirche Predigt Rev. 
,Keith Lumsdon aus England 

26.1 0 .ZOO3 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der 
St. Johanniskirche mit der Laien- 
spielgruppe aus Storkow mit dem 
Stück „Der Narr" 

Gemeindekreise und Veranstaltungen 
Gemeindeabend (Gesprächskreis) 
08.10.2003 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Thema: „Wasser für alle - eine 
globale Herausforderung" 
Gemeindeabend mit Harald Rohr, 
Beauftragter der Aktion BROT 
FUR DIE WELT 

Gemeindenachmittag 
22.10.2003 15.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Frauenhilfe 
22.10.2003 15.00 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
Chor 
jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
Teenie-Kreis 
jeden Mittwoch 18.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Junge Gemeinde 
jeden Freitag 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Christenlehre 
im Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
dienstags 16.00 Uhr Klasse 3 und 4 

17.00 Uhr Klasse 5 und 6 
donnerstags 16.00 Uhr Klasse 2 
donnerstags 17.00 Uhr Klasse 1 
jm Gemeindehaus St. Petri 
montags 16.30 Uhr für alle Kinder 
im Pfarrhaus St. Jakobi 
freitags 15.00 Uhr für alle Kinder 

Pfarrhaus Fran kenfelde 
mittwochs 16.30 Uhr für alle Kinder 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief, 
der in den Kirchen ausliegt oder Ihnen auf Wunsch auch zuge- 
stellt wird. Wenden Sie sich dazu an das Gemeindebüro Markt 
13, Tel. 61 0 925. 

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Luckenwalde 

Puschkinstr. 36 
Wir laden ein 
zu wöchentlichen Veranstaltunaen; 
- zum Gottesdienst sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Kinderstunde sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Bibelstunde mittwochs, 19.00 Uhr 
- Treffen der Teenies Samstags, 18.00 Uhr 

zu monatlichen Veranstaltunaen 
- Männerfrühstück am 25.10.2003 um 9.30 Uhr 

Thema: „Einflüsse auf unser Leben und Denken" 
Referent: Werner Piel, Berlin 
Es sind alle Interessenten herzlich eingeladen! - Seniorenkreis am 21 .lO.2003 um 15.00 Uhr 
(mit gemeinsamen Kaffeetrinken und einem anschaulichen 
Thema) 

Jehovas Zeugen laden ein 
.Lernen Sie Ihre Bibel kennen! 

Zusammenkünfte Oktober 2003 
Königreichssaal 

Am Honigberg Nr. 11 
14943 Luckenwalde 

Sonntag, 1 9.1 0.03 (Gottesdienste) 
9.30 Uhr Vortrag: Den wahren Gott fürch- , 

-ten - warum? 
Redner: Peter Eckrich; (Mariendorf) 

Dienstag, 21.1 0.03 19.00 Uhr (Bibelbetrachtung) 
19.00 Uhr Den allein wahren Gott anbeten -' 

Die vereinte Anbetung in unserer 
Zeit - was hat sie zu bedeuten? 

Sonntag, 26.10.03 (Gottesdienste) 
9.30 Uhr Vortrag: 

Ein guter Anfang für die Ehe 
Redner: Frank Tischer; 
(Lichtenberg) 

Dienstag, 28.1 0.03 (Bibelbetrachtung) 
19.00 Uhr Den allein wahren Gott anbeten - 

Jehova, den allein wahren Gott, 
verherrlichen 

(Änderungen sind vorbehalten!) 

Diakonisches Werk 
Teltow Fläming e. V. 
Service und Beratungsstelle 

Luckenwalde 
Dahmer Str. 48 ' 

Besuchs- und Betreuungsservice 
Tel.1 Fax: 0 33 71/40 21 35 

40 21 36 
nach Vereinbarung und 
D i 13.00 - 16.00 Uhr 
Do. 9.00 - 1 1 .OO Uhr 

Vermittlungsstelle des Müttergenesungswerkes 
Di. 14.00 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Schuldnerberatung 
Tel: 0 33 71/40 14 27 
Fax: 0 33 71/40 21 36 
nach Vereinbarung und . 
Di. 9.00 - 11 .OO Uhr 
Do. 16.00 - 18. 00 Uhr 

Sozialprojekt 
,,Gemeinnützige Arbeit" 
Tel.: 0 33 711 40 21 35 

0 33 711 40 21 36 
nach Vereinbarung 

Johanniter-Sozialstat,ion 
Gartenstraße 9b 
Tel.: 0 33 711 63 25 22 
Mo.- Fr. 8.00 - 16.00 Uhr 

N i c h t s  kann den 
Menschen mehr stärken, 
als das Vertrauen, das 
man ihm entgegenbringt. 
(A. von Harnack) 
Brot hir dio Wslr P4sLbenf Köla 500 500-500 

ab 35,- EUR 
(eff. Jahreszins 10,9 % und 4 3  '%I 

mit Montage f ü r  Ihr ganzes Haus 
liefern wir schnell und kosten- 

günstig. Rufen Sie an. 
Tel.: 03 37 33-5 03 51 



Das Fachgeschäft für Beleuchtung 
und Geschenkartikel ,,Licht '& .Launeu 

in der Käthe-Kollwitz-Str. 65 
rückt Sie immer ins recht Licht. 

Neben einer Riesenauswahl an Leuchten jeder Art, hält Inhabc 
Norbert Stein ein breites Angebot an Schienen- und Seilsysteme 
bereit. 
Kompetente Beratung, die hierbei sehr wichtig ist, wird bei ihi 
selbstverständlich in hoher Qualität angeboten. 
Auch der Service wird in diesem Fachgeschäft groß geschriebei 
Ob es um die Anfertigung eines Schirmes fur ihre alte Liebling: 
leuchte oder um ein seltenes Leuchtmittel geht - bei Licht & Lai 
ne werden Sie bestens bedient. 
Mit dem kompletten Sortiment an Leuchtmitteln, ~atterien tur all 
Anwendungsbereiche und dem beliebten Akku-Service ist No! 
bert Stein für die Wünsche seiner Kunden gut genistet. 
In der bevorstehenden Weihnachtszeit hat er Lichterketten, Kuge 
gehänge und natürlich Ersatzkeizen, in großer Vielfalt im Angebo 
Besonders beliebt sind die pfiffigen Geschenkartikel - von Gla: 
waren über Leuchter bis hin zu Kerzensystemen. 
Herrengeschenke, sowie das Mag-Lite-Taschenlampenprogramr 
runden die Angebotspalette ab. 
Schauen Sie also ruhig wieder einmal bei Licht & Laune vorbc 
und lassen sich „ein Licht aufgehen". 

' 

, . 
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im Rahmen einer Mitgliedschafl 
bei ausschließlich Einkünflen aus 
nichtselbststandiger Arbeit. 

Beratungsstelle Luckenwalde 
Käthe-Kollwitz-Str. 72 
14943 Luckenwalde 
Telefon (03371) 610323 

. - .  

Wir müssen einsehen, 
dass unsere Worte für 
weniger wichtig, gehalten 
werden, als unsere Taten. - Ernst ßeuter - 
Brot fikr die Welt PostbankKdln 500 5OO-5OiJ 

1) DAS FACHGESCHÄFT FÜR BELEUCHTUNG . GEWERBE & PRIVAT (1 '1  I 

- L 
Käthe-Kollwitz-Sb. 65 14943 Luckenwalde 11.1 

Ob NEU 

oder 

GEBRAUCHT, 

bei uns sind 

Sie RICHTIG! 

Mönchenstraße 44 

1491 3 Jüterbog 
n 03372 / 40 01 77 

Ferienwohnung im Rhein4ieg4keis / ,, 

bis Köln-Mitte ca, 35 km, bis BonnmZentrum ca, 25 km * ideal für Urlauber, hessebesucher, Kurzzeitunter- 
bringung für MonteurelMontagearbeiter von 

Firmen und Gäste bei FamilienfeiernIBesuchen * 
Tel. 0 22 47-6 90 88, Fan 0 22 47-7 51 46 

Tel.: (0337 1) 63 63 84 Tel./Fax: (0337 1) 63 63 86 4 I 
Weihnachten ab Freitag, 26. Dezember 

Das urgemütliche Gästehaus finden Sie in absolut ruhiger 
Waldrandlage in unmittelbarer Nähe der Berge. 
Die Wohnungen verfügen über einen Wohn/Schlafraum. 
sep. ~chlafzhmer, DÜNVC, Balkon und N 

Preis pro TagNVohnung ab 34, - 
Prospekte und Angebote erhalten Sie vom: 

Haus Barbara, Bergener Straße 8,8331 3 Siegsdorf, 
Tel. 0 86 62-97 32, Fax: 49 87 50 oder e-mail: info@siegsdorf.de 

Besuchen Sie uns im Internet: www.fewo-khiemgau.de 



*Finanzierung über unsere Hausbank mit 0.0 % effektivem Jahreszins bei einer Laufzeit von 12 Monaten und einer Mindestkaufsumme von 1.000 G. 

fhr U B l e ~ n d l e i  direkt In Ihm Nahe 

Ligier-Center Berlin 
Wiesendamrn 37 - 39 

13597 Berlin 
Telefon (030) 30 30 84 10 


